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Im Zeitraum März bis Juli 2026 führte die Landeshauptstadt Dresden die 16. Kommunale 
Bürgerumfrage (KBU) durch. Die Kommunale Bürgerumfrage ist eine Mehrthemenumfrage, 
die im zweijährlichen Rhythmus stattfindet. Sie trägt dazu bei, die Lebensumstände sowie 
die Meinungen und Wünsche der Dresdnerinnen und Dresdner statistisch zu erfassen. Dies 
ermöglicht es, die Politik bürgernah zu gestalten und die Verwaltungsarbeit auf die Bedürf-
nisse der Bürgerinnen und Bürger abzustimmen.

Die Grundgesamtheit der KBU besteht aus allen Einwohnern, die zum Zeitpunkt der Be-
fragung ihren Hauptwohnsitz in Dresden haben, im Alter von 16 bis 90 Jahren sind und nicht 
in Alten- und Pflegeheimen sowie Justizvollzugsanstalten und Erstaufnahmeeinrichtungen 
für Asylbewerbende leben. Insgesamt beläuft sich die Grundgesamtheit im Jahr 2026 auf 
rund 476.300 Dresdnerinnen und Dresdner.

Mittels einer Zufallsstichprobe aus dem Melderegister wurde ab Mitte März 19.200 Per-
sonen ein Fragebogen der Kommunalen Bürgerumfrage zugesendet. Die Angeschriebenen 
konnten entweder durch Rücksendung des Papierfragebogens oder online über die einge-
richtete Befragungsplattform an der Umfrage teilnehmen.

Von den versandten Fragebögen konnten 374 Fragebögen nicht zugestellt werden, was 
dazu führte, dass sich der Umfang der Stichprobe auf 18.826 verringerte. Nach Abzug dieser 
Fragebögen wurde zum Ende der Erhebungsphase eine Rücklaufquote von 30,5 Prozent an 
der gezogenen Stichprobe erreicht. Das sind zwei Prozentpunkte weniger als 2024. Somit 
nutzten 5.744 Befragte die KBU als Möglichkeit der Bürgerbeteiligung. 17,8 Prozent der Be-
fragten füllten die Umfrage online aus, während die weiteren 12,7 Prozent den Papierfra-
gebogen auf postalischem Weg an die Kommunale Statistikstelle zurückschickten. Seit dem 
Jahr 2020 steigt der Anteil der Online-Beteiligung zunehmend und übersteigt 2026 erstmals 
anteilig die Papierteilnahme. 

Es kann davon ausgegangen werden, dass die erheblichen Verzögerungen bei Druck 
und Kuvertierung durch den Druckdienstleister in diesem Erhebungsjahr die geringere Teil-
nahme beförderten. Dadurch erhöhten sich die Ausfälle durch Versterben und Umzüge der 
ausgewählten Personen. Zudem war die Öffentlichkeitsarbeit auf den Beginn des Befra-
gungszeitraums konzentriert und die KBU geriet in der Öffentlichkeit mit fortschreitender 
Zeit in Vergessenheit. 

Beteiligung an der Kommunalen 
Bürgerumfrage 2026
Autoren: Franz Hertel (studentischer Praktikant), Dr. Elisabeth Liebau, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Anfang Juli endete die 16. Kommunale Bür-
gerumfrage der Landeshauptstadt Dresden

19.200 Personen erhielten einen Fragebogen

Der Rücklauf lag bei 30,5 Prozent – 
17,8 Prozent online und 12,7 Prozent auf 
Papier

Abbildung 1: Beteiligung an den Kommunalen Bürger-
umfragen und Teilnahmeart 2014 bis 2026

Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden
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Vergleicht man die Teilnahmearten (online oder Rücksendung des Papierfragebogens) über 
die Altersklassen hinweg, zeigt sich ein erwartungsgemäßer Rückgang der Online-Teilnahme 
mit zunehmendem Alter (Abbildung 2). Auffällig ist hierbei, dass die Altersklasse 16 bis 19 
Jahre aus dem generellen Muster herausfällt, da diese Altersklasse als einzige einen höhe-
ren Papieranteil als die nächst ältere aufweist und sogar um einen Prozentpunkt mehr Pa-
pierfragebögen ausgefüllt hat als die übernächst ältere Altersklasse. Ein Grund dafür könnte 
sein, dass möglicherweise häufig die Eltern die Jugendlichen und jungen Erwachsenen beim 
Ausfüllen unterstützten oder das Ausfüllen komplett übernahmen (sogenannte Proxy-Teil-
nahme) und somit die Eltern zum höheren Papierfragebogenanteil in dieser Altersgruppe 
beitrugen.

Mehr als 75 Prozent der 16- bis 49-Jährigen 
nutzten den Onlinefragebogen

Mit zunehmendem Alter steigt die Teilnah-
mebereitschaft, ab 50 verharrt sie dann auf 
einem recht gleichförmigen Niveau

Abbildung 2: Teilnahmeart nach Altersklassen 2026

Abbildung 3: Rücklaufquoten – KBU 2024 und 2026 
nach Altersklassen und Geschlecht der Befragten

Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden

In den verschiedenen Altersklassen lassen sich ebenfalls Unterschiede in den Rücklaufquo-
ten beobachten. Deutlich wird, dass mit steigendem Alter die Bereitschaft steigt, sich an der 
Kommunalen Bürgerumfrage zu beteiligen. So ist die Bereitschaft ab 60 Jahren am höchs-
ten, während sie bei den unter 20-Jährigen am geringsten ausfällt. Dieser Trend setzt sich 
in Bezug auf die letzte KBU 2024 etwas abgeschwächt fort. Bei den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in den Altersklassen von 60 bis 90 Jahren ist insgesamt gegenüber den mittle-
ren Altersjahrgängen ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen, am stärksten bei den 80- bis 
90-jährigen Männern um 10 Prozentpunkte im Zeitvergleich. 

Der Unterschied in der Antwortbereitschaft zwischen Männern und Frauen ist 2026 
über alle Altersklassen hinweg gering. Eine Ausnahme bildet die Altersgruppe der 80- bis 
90-Jährigen, hier ist die Bereitschaft zur Beteiligung an der KBU bei Männern um mehr als 
fünf Prozentpunkte höher als bei Frauen. Dies zeigte sich bereits in der letzten Kommunalen 
Bürgerumfrage (Abbildung 3).

Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden

2024 2026
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Abbildung 4: Rücklaufquoten der KBU 2024 und 
2026 nach Stadträumen, absteigend sortiert nach der 
Beteiligung 2026

In Abbildung 4 sind die Rücklaufquoten von 2024 und 2026 nach Stadträumen (zusammen-
gefasste Stadtteile) dargestellt. Im Stadtraum Blasewitz ist der höchste Rücklauf mit 38 Pro-
zent festzustellen. Weiterhin weisen auch die Stadträume Neustadt, Klotzsche sowie Plauen 
überdurchschnittliche Rücklaufquoten auf. Mit Ausnahme des Stadtraums Neustadt nahm 
der Rücklauf in Bezug auf die KBU 2024 jedoch über alle anderen Stadträume im kleineren 
oder größeren Umfang ab. 

In den Stadträumen Gorbitz sowie Prohlis war der Rücklauf wie auch in den Jahren zu-
vor am geringsten. Zwar ist die Beteiligung in diesen beiden Stadträumen traditionell gering, 
aber auch hier sank der Rücklauf im Vergleich zur KBU 2024 in Gorbitz mit drei Prozentpunk-
ten und in Prohlis mit fünf Prozentpunkten noch besonders deutlich.

Höchster Rücklauf in Blasewitz und der 
niedrigste in Gorbitz

Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden

Mit steigender Internationalität der Dresdner Bevölkerung steigt auch die Vielfalt der ge-
sprochenen Sprachen. Mit dem Ziel, die Beantwortung der Kommunalen Bürgerumfrage 
für alle Teilnehmenden zugänglicher zu gestalten, wurden die Fragebögen der KBU (sowohl 
online als auch in Papierform) wie bereits 2024 nicht nur in deutscher Sprache angeboten, 
sondern auch auf Englisch. Diese Möglichkeit nutzten gut zwei Prozent der Teilnehmenden 
ausschließlich online, was eine leichte Steigerung gegenüber der KBU 2024 bedeutet. Antei-
lig am Rücklauf des Stadtraums wurden die meisten englischen Fragebögen in den Stadt-
räumen Altstadt und Plauen ausgefüllt. Das Alter betrachtend zeigt sich, dass 38 Prozent 
der englischen Fragebögen von Personen zwischen 30 und 39 Jahren ausgefüllt wurden. Die 
nächstfolgende Altersklasse sind Personen von 20 bis 29 Jahren mit 32 Prozent Anteil. In den 
Altersklassen von 70 bis 90 Jahren hat nur eine Person den englischen Fragebogen genutzt. 
Es kann davon ausgegangen werden, dass sich durch die Mehrsprachigkeit zumindest für 
einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Teilnahmebereitschaft erhöht hat. Das Angebot 
hat sich damit bewährt. 
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Abbildung 5: Rücklauf des englischen Fragebogens 
anteilig in den Stadträumen 2026
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Quelle: Kommunale Bürgerumfrage, Kommunale Statistikstelle Dresden

Nach Abschluss der Erhebungsphase werden die Daten nun aufbereitet und ausgewertet. 
Die Erkenntnisse aus den Rücklaufauswertungen fließen in das Gewichtungsverfahren ein, 
damit die Befragungsergebnisse möglichst frei von Verzerrungen sind.

Die Ergebnisse der Umfrage werden voraussichtlich Anfang des kommenden Jahres in 
Form zweier Broschüren (Hauptaussagen, Tabellenteil) veröffentlicht. Die gedruckten Bro-
schüren von früheren Umfragen können, soweit noch vorhanden, kostenpflichtig über die 
Kommunale Statistikstelle bestellt (Kontakt: Telefon (0351) 488 11 00, E-Mail statistik@dres-
den.de) oder kostenfrei als PDF-Datei im Archiv heruntergeladen werden. Darüber hinaus 
stehen lange Zeitreihen ausgewählter Merkmale interaktiv im KBU-Atlas auf der Ebene der 
Stadträume zur Verfügung (www.dresden.de/interaktiv). 

Veröffentlichung der KBU-Ergebnisse in 
zwei Broschüren

Abbildung 6: Gebietseinteilung Dresdens nach Stadt-
räumen und Stadtteilen
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Pieschen
Mickten
Klotzsche
Loschwitz
Blasewitz
Seidnitz
Leuben
Prohlis
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Plauen
Cotta
Gorbitz
Briesnitz

https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/publikationen/umfragen/kbu/archiv.php
https://www.dresden.de/interaktiv
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Grundsicherung für Arbeitsuchende – 
Entwicklungen in Dresden
Autor: Fabian Schwarz, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Seit 1. Juli 2026 gilt neue SGB II-Reform

 Jede zwölfte Person unter 65 Jahren erhielt 
Grundsicherungsleistungen

Die Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II wurde in den vergangenen Jahren 
mehrfach reformiert. Mit dem Bürgergeld-Gesetz traten zum Jahresbeginn 2023 grundle-
gende Änderungen in Kraft. Das Bürgergeld löste das umgangssprachlich bekannte Hartz IV 
ab. Ziel der Reform war es, den Fokus stärker auf Qualifizierung und Weiterbildung zu legen 
und Menschen langfristig bei der Integration in den Arbeitsmarkt zu unterstützen. Zum Juli 
2026 erfolgte eine weitere Reform. Das bisherige Bürgergeld wird künftig durch das Grund-
sicherungsgeld ersetzt. Die Reform setzt ebenfalls neue Schwerpunkte.1  Eines der Ziele ist 
der Vermittlungsvorrang. Das heißt, es wird zunächst geprüft, ob eine umgehende Arbeits-
vermittlung der leistungsberechtigten Person möglich ist. Erst wenn dies nicht der Fall ist, 
kommen Qualifizierungs- und Weiterbildungsmaßnahmen in Betracht.

Dieser Beitrag stellt die Entwicklung der Grundsicherung für Arbeitsuchende in der Lan-
deshauptstadt Dresden anhand der verfügbaren statistischen Daten der Bundesagentur für 
Arbeit dar. Da für das Grundsicherungsgeld derzeit noch keine Daten vorliegen, beziehen 
sich die Auswertungen auf die bisherige Rechtslage. Dennoch ermöglicht die Statistik einen 
aufschlussreichen Blick auf die Entwicklung in den vergangenen Jahren.

Wer kann Grundsicherung für Arbeitsuchende beantragen?

Grundsicherung für Arbeitsuchende können Menschen erhalten, die erwerbsfähig und 
hilfebedürftig sind. Hilfebedürftig ist, wer seinen Lebensunterhalt nicht aus eigenem Ein-
kommen oder Vermögen sichern kann. Dabei wird das Einkommen der gesamten Bedarfsge-
meinschaft berücksichtigt. Eine Bedarfsgemeinschaft kann aus einer einzelnen Person oder 
mehreren Personen bestehen. Mindestens eine Person der Bedarfsgemeinschaft muss er-
werbsfähig sein. Auch nicht erwerbsfähige Personen, zum Beispiel Kinder, können Grundsi-
cherung erhalten. Menschen, die Anspruch auf Grundsicherung für Arbeitsuchende haben, 
werden auch als Regelleistungsberechtigte bezeichnet.

Zum Stand Dezember 2025 lag die Zahl der Regelleistungsberechtigten bei rund 37.200 Per-
sonen (siehe Tabelle 1). Das entsprach einem Anteil von 8 Prozent an der Bevölkerung  im 
Alter unter 65 Jahren. Etwa drei Viertel der Regelleistungsberechtigten waren erwerbsfähig 
(rund 27.000 Personen). Demgegenüber war ein knappes Viertel nicht erwerbsfähig (8.500 
Personen). Dazu zählten überwiegend Kinder im Alter von unter 15 Jahren. Zwischen 2022 
und 2023 – mit der Einführung des Bürgergelds – stieg die Zahl der Regelleistungsberech-
tigten leicht an. Anschließend sank sie und lag 2025 schließlich unterhalb des Niveaus von 
2022. Hierbei ist jedoch zu berücksichtigen, dass die Zahl bereits 2022 gegenüber dem Vor-
jahr gestiegen war. Obwohl sich die Gesamtzahl der Regelleistungsberechtigten in den ver-
gangenen zehn Jahren veränderte, blieb das Verhältnis zwischen erwerbsfähigen und nicht 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten nahezu gleich. Die Zahl der Bedarfsgemeinschaften 
belief sich Ende 2025 auf etwa 21.400. Zwischen 2015 und 2025 ging die Zahl der Bedarfsge-
meinschaften um etwa 6.200 zurück.

1	 Mehr Informationen zur Reform unter: https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/bundesrat-neue-
grundsicherung-2399562

Überblick

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/bundesrat-neue-grundsicherung-2399562
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/bundesrat-neue-grundsicherung-2399562


8

44.474 43.878 43.056

40.183

36.945 37.450
35.016

37.874 38.059 37.544
35.552

Bürgergeld-
Reform

0

0,1

0,2

0,3

0,4

0,5

0,6

0,7

0,8

0,9

1

0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Erwerbsfähige	Leistungsberechtigte	(ELB) Nicht	erwerbsfähige	Leistungsberechtigte	(NEF) Bedarfsgemeinschaften	(BG)

Abbildung 1: Anzahl von Bedarfsgemeinschaften (BG) 
und Regelleistungsberechtigten (ELB und NEF) in 
Dresden 2015 bis 2025

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Tabelle 1: Bedarfsgemeinschaften und Regelleistungs-
berechtigte 2015 bis 2025

Jahr Bedarfsgemein-
schaften (BG)

Regelleistungsberechtigte (RLB)

insgesamt

davon
erwerbsfähige

 Leistungsberechtigte 
(ELB)

nichterwerbsfähige 
Leistungsberechtigte 

(NEF)
2015 27.616 44.474 33.293 11.181
2016 27.040 43.878 33.089 10.789
2017 26.115 43.056 32.187 10.869
2018 24.112 40.183 29.744 10.439
2019 21.883 36.945 27.092 9.853
2020 22.447 37.450 27.813 9.637
2021 20.910 35.016 26.027 8.989
2022 21.953 37.874 27.636 10.238
2023 22.248 38.059 28.149 9.910
2024 22.216 37.544 28.136 9.408
2025 21.422 35.552 27.074 8.478
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Abbildung 2: Bedarfsgemeinschaften (BG) nach Typ 
2025

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Bedarfsgemeinschaften unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Zusammensetzung und lassen 
sich in vier Typen einteilen: Single-BG, Alleinerziehenden-BG, Partner-BG mit Kindern so-
wie Partner-BG ohne Kinder. Den größten Anteil bildeten mit Abstand die Single-Bedarfs-
gemeinschaften. Knapp zwei Drittel (64 Prozent) aller Bedarfsgemeinschaften entfielen auf 
diesen Typ. In etwas mehr als einem Viertel der Bedarfsgemeinschaften lebten Kinder (28 
Prozent). Dazu zählen sowohl Alleinerziehenden-BG als auch Partner-BG mit Kindern. Allein-
erziehenden-BG nahmen dabei mit 18 Prozent einen deutlich größeren Anteil als Partner-BG 
mit Kindern (10 Prozent) ein. Partner-BG ohne Kinder stellten mit rund sechs Prozent die 
kleinste Gruppe dar. Der vergleichsweise hohe Anteil an Single-BG zeigt, dass insbesondere 
Alleinlebende häufiger auf Grundsicherungsleistungen angewiesen waren. Bedarfsgemein-
schaften mit Kindern machten demgegenüber zwar einen geringeren Anteil aus, dennoch 
unterstreicht es die zentrale Bedeutung, die Grundsicherungleistungen für Familien haben 
können. Insbesondere Alleinerziehende waren stärker auf Leistungen angewiesen.
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Entwicklung der Schülerzahlen in 
Dresden
Autorin: Ramona Haase, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Im kürzlich zu Ende gegangenen Schuljahr 2025/2026 lernten an den knapp 180 Dresdner 
Schulen rund 31.500 Schülerinnen und 32.900 Schüler. Für rund 5.000 Jugendliche ging in 
diesem Sommer die eigene Schulzeit zu Ende – während für alle anderen Kinder und Ju-
gendlichen die diesjährigen Sommerferien starteten. Was lässt sich noch zu Schülerzahlen 
herausfinden? Zu welchen Schularten liegen Daten vor? Wie war die Entwicklung in den letz-
ten Jahren? Wie schaut es in den Dresdner Stadtbezirken aus? Welche Trägerschaften gibt 
es? Diesen und anderen Fragestellungen kann mithilfe der amtlichen Schulstatistik auf den 
Grund gegangen werden. Eine kleine Datenauswahl wird auf den nächsten Seiten vorge-
stellt. Diese und weitere Angaben finden Sie in Kürze auch im Open Data Portal der Landes-
hauptstadt Dresden.

Schülerzahlen nach Geschlecht

Tabelle 1 zeigt, dass die Zahl der Schülerinnen und Schüler in Dresden insgesamt in den zu-
rückliegenden Jahren stetig zugenommen hat. Der Anteil weiblicher und männlicher Kinder 
und Jugendlicher ist dabei im Zeitverlauf recht konstant geblieben. Bei den Mädchen waren 
es 49 Prozent und bei den Jungen 51 Prozent.

Zahl der Schülerinnen und Schüler insge-
samt im Zeitverlauf gestiegen

Tabelle 1: Anzahl Schülerinnen und Schüler in Dres-
den insgesamt nach Geschlecht

Schuljahr
Schülerinnen  
und Schüler  
insgesamt

davon

weiblich männlich

2017/2018 52.704 25.742 26.962
2018/2019 54.415 26.493 27.922
2019/2020 56.049 27.354 28.695
2020/2021 57.597 28.141 29.456
2021/2022 58.756 28.667 30.089
2022/2023 61.412 30.030 31.382
2023/2024 62.580 30.666 31.914
2024/2025 63.906 31.300 32.606
2025/2026 64.379 31.469 32.910

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen

Von Jahr zu Jahr steigen die Schülerzahlen weniger an. War im Schuljahr 2018/2019 im Ver-
gleich zum Vorjahr noch ein Anstieg von reichlich drei Prozent zu verzeichnen, lag er im Schul-
jahr 2025/2026 im Vergleich zum Vorjahr unter einem Prozent. Dieser Verlauf war bereits bis 
zum Schuljahr 2021/2022 festzustellen. Durch die Flucht ukrainischer Familien aufgrund des 
Krieges in ihrer Heimat war zwischendurch auch in Dresden nochmals eine deutliche Zunah-
me bei den Schülerinnen und Schülern insgesamt zu verzeichnen (Abbildung 1).

https://opendata.dresden.de/informationsportal/#app/startpage//
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Quellen: Statistisches Landesamt Sachsen, Kommunale Statistikstelle Dresden

Abbildung 1: Prozentuale Veränderung der Schülerzahl 
insgesamt gegenüber dem jeweiligen vorherigen 
Schuljahr

Erstmalig seit vielen Jahren sind die Schülerzahlen an Grundschulen rückläufig. Im Schuljahr 
2025/2026 lernten dort in Dresden rund 21.800 Kinder. Damit besuchten stadtweit rund 
400 Kinder weniger eine Grundschule als noch im Schuljahr zuvor (Abbildung 2, Tabelle 2).

Tabelle 2: Anzahl Schülerinnen und Schüler in Dres-
den nach ausgewählten Schularten

Schuljahr Grundschule Oberschule Gymnasium Förderschule freie Waldorf-
schule

Gemeinschafts-
schule

2017/2018 20.296 11.971 16.790 2.260 919 -
2018/2019 20.811 12.434 17.493 2.279 931 -
2019/2020 21.298 12.923 18.124 2.282 989 -
2020/2021 21.443 13.422 18.934 2.308 1.073 -
2021/2022 21.530 13.704 19.656 2.310 1.123 -
2022/2023 22.050 14.016 20.566 2.333 1.204 809
2023/2024 22.110 14.113 21.168 2.357 1.266 1.147
2024/2025 22.195 14.424 21.820 2.363 1.321 1.371
2025/2026 21.784 14.794 22.089 2.410 1.421 1.448

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen

Für die weiterführenden Schulen war diese Entwicklung noch nicht festzustellen. Im Schul-
jahr 2022/2023 lernten im Vergleich zum vorherigen Schuljahr an Dresdner Gymnasien 910 
Schülerinnen und Schülern mehr. Dieser Anstieg stellte den höchsten Wert in den zurück-
liegenden neun Jahren dar. In den darauffolgenden beiden Schuljahren waren es jeweils 
reichlich 600 mehr und aktuell – also im Schuljahr 2025/2026 im Vergleich zu 2024/2025 
– lediglich noch knapp 270 Schülerinnen und Schüler mehr.

An den Dresdner Oberschulen stellt sich die Situation anders dar. Dort war im Schuljahr 
2022/2023 im Vergleich zum vorherigen Schuljahr kein Höchststand zu verzeichnen. Im Ver-
gleich zu 2024/2025 nahm die Schülerzahl 2025/2026 um 370 Schülerinnen und Schüler zu 
(Abbildung 2). 

Schuljahr
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Abbildung 2: Absolute Veränderung der Schülerzahl 
gegenüber jeweiligem vorherigen Schuljahr nach ausge-
wählten Schularten

Quellen: Statistisches Landesamt Sachsen, Kommunale Statistikstelle Dresden

Zu Beginn eines Schuljahres werden vom Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen 
jährlich Daten über die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen, der Schulab-
solventinnen und -absolventen sowie über die Unterrichtsstruktur erhoben. Dies erfolgt an 
allen öffentlichen Schulen sowie allen Schulen in freier Trägerschaft1.  Ein Großteil der Daten 
wird danach zur Bundesstatistik weiterverarbeitet. Im nachfolgendem Infokasten sind ein 
paar Informationen zur Statistik der allgemeinbildenden Schulen zusammengefasst.

Diese und weitere Informationen finden sich auf folgender Internetseite des Statischen Lan-
desamtes:
https://www.statistik.sachsen.de/html/erlaeuterungen-qualitaetsberichte-rechtsgrundla-
gen-allgemeinbildende-schulen.html

1	 https://www.schule.sachsen.de/schulstatistik-4747.html

Was ist die amtliche Schulstatistik?

Berichtskeis: 
allgemeinbildende Schulen 
in öffentlicher und freier 
Trägerschaft im Freistaat 
Sachsen

Rechtsgrundlagen:
-Sächsisches Schulgesetz
(SächsSchulG)
-Sächsisches Gesetz über Schulen in 
freier Trägerschaft (SächsFrTrSchlG)
-Sächsische Schulstatistikverordnung  
(SächsSchulStatVO)

koordinierte Länderstatistik 
aufgrund der Empfehlungen 
der Kultusministerkonferenz

Statistik der 
allgemeinbildenden 
Schulen in Sachsen

https://www.statistik.sachsen.de/html/erlaeuterungen-qualitaetsberichte-rechtsgrundlagen-allgemeinbildende-schulen.html
https://www.statistik.sachsen.de/html/erlaeuterungen-qualitaetsberichte-rechtsgrundlagen-allgemeinbildende-schulen.html
https://www.schule.sachsen.de/schulstatistik-4747.html
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Studierende in Dresden
Autorin: Claudine Kaul, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Dresdens Hochschullandschaft ist mit der Dualen Hochschule Sachsen um eine weitere 
Möglichkeit zum Studieren gewachsen. Aus der Berufsakademie hervorgegangen bietet sie 
(weiterhin) die Möglichkeit des praxisnahen Studierens im dualen Studium. An sieben Stand-
orten kann man eine von über 50 Studienmöglichkeiten aussuchen. In Dresden werden 12 
duale Studiengänge im Bereich Wirtschaft und Technik angeboten. Ihren Hauptsitz hat sie 
in Glauchau. 

Im Wintersemester 2025/2026 waren an der Dualen Hochschule Sachsen am Standort 
Dresden 938 Studierende eingeschrieben, darunter 343 Frauen und 31 Personen aus dem 
Ausland. 335 hatten mit dem Studium begonnen. Insgesamt gab es in Dresden wieder über 
6.000 Studienanfänger beziehungsweise Studienanfängerinnen. Die Zahl der Studierenden 
insgesamt ist leicht zurückgegangen (Tabelle 1).

Berufsakademie wird Duale Hochschule 
Sachsen

6.000 Personen beginnen ihr Studium in 
Dresden

Anzahl der Studierenden aus Asien steigt an

Tabelle 1: Studierende im Wintersemester (WS) an 
Dresdner Hochschulen

Die meisten Personen (26.378) studieren an der Technischen Universität. 4.808 Studierende 
sind an der Hochschule für Technik und Wirtschaft eingeschrieben, gefolgt von der Dualen 
Hochschule Sachsen mit 938.

Der Anteil der Studierenden aus dem Ausland lag bei 19 Prozent. Beachtlich ist der An-
stieg der Studierenden aus Indien, kamen im Jahr 2017 gerade 287 Personen mit indischer 
Staatsangehörigkeit nach Dresden zum Studieren, so waren es im aktuellen Wintersemester 
1.228. Beobachten lässt sich auch, dass die Zahl der Personen mit chinesischer Staatsange-
hörigkeit zurückgeht, von 1.763 im Jahr 2019 auf 1.155. Insgesamt stieg die Zahl der Studie-
renden aus Asien an, während sie für Europa konstant blieb. Für Amerika und Afrika sind die 
Zahlen rückläufig.

Wintersemester
Studierende

insgesamt
darunter

weiblich Ausländer Studienanfänger
2020/2021 39.716 17.943 6.557 6.375 
2021/2022 38.766 17.624 6.532 5.541 
2022/2023 38.236 17.790 6.617 5.933 
2023/2024 37.098 17.501 6.501 5.977 
2024/2025 37.085 17.667 6.969 6.141 
2025/2026 36.410 17.284 6.973 6.123 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen
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Russland;	278
Ukraine;	276

Türkei;	245

sonstiges	Europa;	1.157

Ägypten;	112

sonstiges	Afrika;	217

Mexiko;	91
Kolumbien;	87

sonstiges Amerika; 256

Indien;	1.228

China;	1.155

Pakistan;	283

Iran;	239

Korea;	204

sontiges	Asien;	1.117

Ingenieurwissenschaften 
13.685 

Sozial- und Verhaltenswissenschaften, 
Sport
6.871 

Rechts-, Wirtschafts- und 
Verwaltungswissenschaften

 4.292 

Humanmedizin/ 
Gesundheits-

wissenschaften 
3.787 

Kunst, 
Kunstwissen-

schaft
1.872 

Mathematik, 
Naturwissen­

schaften 
3.236 

Ge1stesw1ssenschaften 
1.512 

Agrar-, Forst-, und 
Ernahrungsw1ssen-

schaften, 1Veterinärmedizin

975

 Außerhalb der 
Studienbereichsgliederung/

Sonstige Fächer
180

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen

Weitere Daten zu Studierenden können im OpenDataPortal der Landeshauptstadt Dresden 
recherchiert werden.

Dresden bietet ein breites Spektrum an Studiengängen. Die meisten Möglichkeiten hat man 
bei den Ingenieurwissenschaften, gefolgt von Sozial- und Verhaltenswissenschaften und 
Sport (Abbildung 2).

Abbildung 2: Studierende im Wintersemester nach 
Fächergruppen 2025/2026

Abbildung 1: Ausländische Studierende an Dresdens 
Hochschulen nach ausgewählten Herkunftsländern 
2025/2026

Europa
Afrika
Amerika
Asien

https://opendata.dresden.de/informationsportal/#app/startpage//
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Übernachtungen	2025	nach Beherbergungsart
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Ankünfte	2025	nach	Beherberungsart

  Hotels   Hotels garnis

		Gasthöfe 		Pensionen

		Hütten	und	Jugendherbergen 		Ferienzentren,	-häuser	und	-wohnungen

		Sonstige

Abbildung 1: Ankünfte und Übernachtungen 2025 
nach Beherbergungsart 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen

Tourismus 2025 in Dresden 
Autorinnen: Anne Bräuer und Claudine Kaul, Bürgeramt, Kommunale Statistikstelle Dresden

Ankünfte und Übernachtungen 2025 

Im Jahr 2025 verzeichneten die 176 geöffneten Beherbergungsbetriebe in Dresden 2,2 Mil-
lionen Ankünfte von Touristen. Dies entspricht einem Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 
drei Prozent. Zusammen verbrachten diese Gäste 4,57 Millionen Nächte in Dresden. Auch 
hier ist ein Rückgang gegenüber dem Vorjahr festzustellen (minus 1,4 Prozent). Der Anteil an 
Gästen aus dem Ausland war ähnlich wie im Jahr davor. Knapp 426.000 ausländische Gäste 
mit etwa 896.000 Übernachtungen entsprechen einem Anteil von jeweils knapp 20 Prozent 
Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Dresden ist minimal angestiegen und betrug 2025 
wie auch in den Vorjahren sowohl für deutsche als auch für ausländische Gäste etwa zwei 
Tage.

Mit 64 Prozent sind die meisten Ankünfte (1,4 Millionen) und Übernachtungen (2,8 Mil-
lionen) den Dresdner Hotels zu zuordnen. An zweiter Stelle folgen Hotels garnis1 mit knapp 
559.000 Ankünften und 1.126.000 Übernachtungen (jeweils 25 Prozent) – siehe Abbil-
dung 1. Die restlichen Übernachtungen verteilen sich auf Gasthöfe und Pensionen, Jugend-
herbergen, Ferienzentren, -wohnungen und -häuser und Sonstiges. Die Aufenthaltsdauer in 
Ferienwohnungen war mit 3,0 Tagen deutlich länger als in Hotels und Hotels garnis (jeweils 
2,0 Tage).

1	 Ein Hotel garni ist ein Hotelbetrieb, der Beherbergung, Frühstück, Getränke und höchstens kleine Speisen anbie-
tet.

Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen 
leicht gesunken

64%

25%

1%

2%
3% 3% 1%

Ankünfte	2025	nach	Beherbergungsart

  Hotels   Hotels garnis

		Gasthöfe 		Pensionen

		Hütten	und	Jugendherbergen   Ferienzentren,	-häuser	und	-wohnungen

		Sonstige
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Wie auch in den Vorjahren sind bei monatsweiser Betrachtung die meisten Übernachtun-
gen in den Monaten Mai, August und Dezember zu verzeichnen (siehe Abbildung 2). Die 
wenigsten Touristen übernachteten in den Wintermonaten Januar, Februar sowie im März. 
Der Dezember bildet hier aufgrund des Striezelmarktes und anderer Weihnachtsmärkte eine 
Ausnahme. Auch das Jahr 2021 hat einen anderen Verlauf, da hier sich hier die Coronamaß-
nahmen noch auswirken.

Spitzenwerte im Mai, August und Dezember

Abbildung 2: Übernachtungen nach Jahren und 
Monaten 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen

Ausländische Touristen in Dresden

Kamen die meisten ausländischen Gäste vor Corona aus den USA, so sind es seit 2020 die 
Gäste aus dem Nachbarland Polen (siehe Abbildung 3). Mit circa 49.800 Ankünften stellen sie 
11,7 Prozent der ausländischen Touristen. Dabei ist jedoch ein leichter Rückgang zu verzeich-
nen – 2024 kamen noch circa 51.100 Polen nach Dresden. Die am zweitstärksten vertretene 
Nation ist nun die USA mit etwa 36.700 Ankünften. Auch hier ist ein leichter Rückgang zum 
Vorjahr zu verzeichnen. Als dritthäufigste Gruppe sind Gäste aus Österreich mit 31.800 An-
künften zu nennen. 

Seit den Coronajahren haben sich die Ankünfte und Übernachtungen nun anders entwi-
ckelt als davor. Damals standen die chinesischen Besucher an dritter Stelle mit über 30.600 
Ankünften im Jahr 2019, im Jahr 2025 waren es gerade einmal 12.200 Gäste. Zu beobachten 
ist auch, dass seit dem Austritt aus der EU auch weniger Briten nach Dresden zu Besuch 
kommen.

Sicherlich hängt der Rückgang auch damit zusammen, dass es weniger Flugverbindun-
gen nach Dresden gibt. Im gewerblichen Flugverkehr starteten und landeten 2019 noch über 
20.000 Flugzeuge, in den letzten vier Jahren waren es jeweils um die 11.000. 

Weitere Zahlen zum Thema Tourismus finden Sie im OpenDataPortal.

Aus Polen kommen die meisten ausländi-
schen Gäste

https://opendata.dresden.de/informationsportal/#app/startpage
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Abbildung 3: Ankünfte von Auslandsgästen in Beher-
bergungsstätten nach ausgewählten Herkunftsländern 
und Jahren
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Top 3 Staatsangehörigkeiten der
Auslandsgäste nach Ankünften

Polen

49.811 Personen

USA

36.667 Personen

Österreich

31.759 Personen

Tage verweilt ein Über-
nachtungsgast im Schnitt in 
Dresden

2,1

Gäste besuchen Dresden. 
Davon kommen 19,4 % 
aus dem Ausland.

2.190.694
Übernachtungen zählt die 
Stadt Dresden.
Die Bettenauslastung liegt 
bei durchschnittlich 48,0 %.

4.571.518

Mai

Gästebetten werden von
176 geöffneten
Beherbergungsstätten zur 
Verfügung gestellt.
86 % davon sind Hotelbetten. 

25.897 

312.491 46.041 5.750 1.94451.811

Ankünfte von Auslandsgästen nach Kontinenten

Europa Amerika Asien Australien Afrika

Verteilung von Hotels im Stadtgebiet

  1 Hotel 10 Hotels

7,6 %

89,4 %

3,0 %

Gästeankünfte nach Art
der Beherbergung

Hotels

Pensionen und 
Gasthöfe

Jugendherbergen 
und Sonstige
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Kurznachrichten

Baugewerbe

Die Zahl der Betriebe im Ausbaugewerbe ist im I. Quartal 2026 von 78 auf 81 gestiegen. Im 
Bauhauptgewerbe gab es weiterhin 45 Betriebe. Insgesamt erhöhte sich die Zahl der Be-
schäftigten gegenüber dem Vorjahresquartal um circa 450 auf über 8.000. Gleichzeitig ist 
der Gesamtumsatz in der Branche zurückgegangen, das Ausbaugewerbe verzeichnetet hin-
gegen ein leichtes Plus. Auch der Auftragseingang im Bauhauptgewerbe war gegenüber dem 
Vorjahresquartal rückläufig. 
	

Verarbeitendes Gewerbe

Erstmalig seit dem II. Quartal 2022 ist der Auslandsumsatz unter die Milliardengrenze ge-
sunken. Im I. Quartal 2026 lag er bei 900 Millionen Euro. Auch der Gesamtumsatz ist um 
12,2 Prozent gesunken, wodurch der durchschnittliche Umsatz je Beschäftigten nun bei rund 
61.000 Euro liegt (ein Jahr zuvor: über 69.000 Euro).

Verbraucherpreisindex

Die Verbraucherpreise werden sowohl für Deutschland als auch für Sachsen erhoben. In 
diesem Quartalsheft werden die Preise für Sachsen ausgewiesen. Der Verbraucherpreis-
index wird bei allen privaten Haushalten ermittelt, wobei das Jahr 2020 als Basiswert von 
100 Prozent dient. Der Index lag am ersten Quartalsende 2026 bei 126,4 Prozent. Am Ende 
des Vorjahresquartals lag er noch bei 122,9 Prozent. Betrachtet man die einzelnen Bereiche 
im Warenkorb, erhöhten sich die Preise in jeder Hauptgruppe. Den größten Anstieg gab es 
beim Verkehr um 7,5 Prozentpunkte auf 138,0. Für die Preissteigerungen ist, bedingt durch 
den Irankrieg, der rasante Preisanstieg für Diesel und Benzin maßgeblich. 

Städtische Bibliotheken

Für die Städtischen Bibliotheken werden ab dem I. Quartal 2026 nun auch die Veranstal-
tungen ausgewiesen. Ob Lesung, Freitagskino oder MITMACH-bar, insgesamt wurden 1.668 
Veranstaltungen in den ersten drei Monaten des Jahres organisiert. Ob Veranstaltung oder 
Ausleihe, 473.663 Interessenten besuchten die Städtischen Bibliotheken. Diese Zahl wurde 
bisher nur im I. Quartal 2018 mit 477.000 übertroffen. In den letzten drei Vorjahresquartalen 
wurden immer über 1,2 Millionen Medien ausgeliehen, das wurde im I. Quartal 2026 nicht 
ganz geschafft, hier standen 1,19 Millionen Entleihungen zu Buche.

Neu erschienen unter www.dresden.de/statistik:

•	 Bevölkerungsbewegung – Auszug Tabellenteil 2025
•	 Bevölkerung und Haushalte 2025

Die Wanderausstellung „STATISTIK.WISSEN.ZUKUNFT 150 Jahre Kommunale Statistik-
stelle” kann bis Ende Februar 2027 in der Volkshochschule Dresden e.V. Annenstraße 10 
in der ersten Etage besichtigt werden.

Leichtes Plus zum Vorjahresquartal beim 
Gesamtumsatz im Ausbaugewerbe

Zahlen im Verarbeitenden Gewerbe deutlich 
rückläufig

Preistreiber beim Preisindex waren unter 
anderem die Kraftstoffe

1.688 Veranstaltungen im I. Quartal 2026

i

150 Jahre Kommunale Statistikstelle Dresden
STATISTIK.WISSEN.ZUKUNFT

http://www.dresden.de/statistik
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Quartalszahlen

BBeevvööllkkeerruunngg  aamm  OOrrtt  ddeerr  HHaauuppttwwoohhnnuunngg11)) 557722..002244 (50,2	%) 557711..336699 (50,2	%) 557700..888855 (50,2	%) 557711..551100 (50,2	%) 557700..007755 (50,2	%)
davon	im	Alter	von	…	bis	...	Jahren
         0-2 12.458 (48,0	%) 12.221 (48,0	%) 11.869 (48,0	%) 11.591 (48,4	%) 11.577 (48,3	%)
									3-5 15.351 (49,2	%) 15.143 (48,9	%) 14.916 (48,9	%) 14.607 (48,6	%) 14.365 (48,5	%)
									6-9 22.716 (48,8	%) 22.619 (48,9	%) 22.299 (48,9	%) 22.181 (49,0	%) 21.916 (49,1	%)
									10-14 28.336 (48,4	%) 28.353 (48,4	%) 28.461 (48,3	%) 28.487 (48,2	%) 28.522 (48,2	%)
									15-17 16.401 (48,5	%) 16.470 (48,6	%) 16.565 (48,8	%) 16.667 (49,1	%) 16.647 (49,4	%)
									18-24 49.935 (49,0	%) 49.608 (49,1	%) 49.706 (49,1	%) 50.483 (49,1	%) 50.132 (49,1	%)
									25-29 41.088 (47,1	%) 41.402 (47,2	%) 41.744 (47,2	%) 42.073 (47,1	%) 42.014 (47,1	%)
									30-44 124.892 (47,0	%) 124.087 (47,1	%) 123.207 (47,1	%) 122.912 (47,0	%) 122.360 (47,0	%)
									45-59 102.043 (48,1	%) 102.270 (48,1	%) 102.518 (48,1	%) 102.451 (48,1	%) 102.384 (48,2	%)
									60-64 34.168 (50,9	%) 34.276 (50,8	%) 34.289 (51,0	%) 34.549 (50,9	%) 34.676 (50,7	%)
									65-74 55.550 (54,7	%) 55.564 (54,6	%) 55.633 (54,4	%) 55.670 (54,5	%) 55.826 (54,4	%)
									75-84 44.254 (58,7	%) 43.931 (58,8	%) 43.673 (58,8	%) 43.448 (58,9	%) 43.243 (58,9	%)
									85	und	älter 24.832 (62,7	%) 25.425 (62,6	%) 26.005 (62,6	%) 26.391 (62,3	%) 26.413 (62,3	%)
darunter	Ausländer 71.627 (47,2	%) 71.869 (47,4	%) 72.121 (47,4	%) 73.199 (47,4	%) 73.241 (47,5	%)
																	Ausländeranteil 	12,5	% 	12,6	% 	12,6	% 	12,8	% 	12,8	%
					davon	im	Alter	von	…	bis	...	Jahren
																	0-17 13.211 (47,8	%) 13.236 (47,9	%) 13.230 (47,8	%) 13.198 (47,8	%) 13.068 (48,1	%)
																18-24 8.728 (44,1	%) 8.671 (44,6	%) 8.712 (44,3	%) 9.267 (44,2	%) 9.165 (44,2	%)
																25-39 28.646 (44,6	%) 28.621 (44,9	%) 28.589 (45,0	%) 28.816 (45,0	%) 28.801 (45,1	%)
																40-59 15.971 (51,2	%) 16.179 (51,3	%) 16.353 (51,3	%) 16.591 (51,3	%) 16.756 (51,4	%)
																60	und	älter 5.071 (52,5	%) 5.162 (52,3	%) 5.237 (52,3	%) 5.327 (52,4	%) 5.451 (52,2	%)

BBeevvööllkkeerruunngg  aamm  OOrrtt  ddeerr  NNeebbeennwwoohhnnuunngg11)) 66..332211 (42,8	%) 66..119977 (42,6	%) 66..115522 (43,1	%) 66..335588 (43,6	%) 66..117788 (43,0	%)

BBeevvööllkkeerruunngg

BBeevvööllkkeerruunngg  nnaacchh  aauussggeewwäähhlltteenn  AAlltteerrssggrruuppppeenn  --  AAnntteeiill  aann  GGeessaammttbbeevvööllkkeerruunngg  iinn  PPrroozzeenntt

Anmerkung:	1) am	Quartalsende
Quellen:								Melderegister	der	Landeshauptstadt	Dresden,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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Änderung
ins- zum	Vor-

gesamt jahresquartal
in	Prozent

weib-
lich

Aus-
länder

0-5 6-17 18-24 25-44 45-59 60	und
älter

DDrreessddeenn  iinnssggeessaammtt 557700..007755 --00,,33  5500,,22  1122,,88 44,,66  1111,,88 88,,88  2288,,88  1188,,00  2288,,11
01		Innere	Altstadt 3.154 10,5 48,4 31,3 5,0 5,5 11,0 47,9 11,6 19,0
02		Pirnaische	Vorstadt 6.893 3,8 48,8 29,3 4,8 7,0 13,3 39,3 10,0 25,5
03		Seevorstadt-Ost 8.652 -0,3 48,6 29,3 3,5 7,6 16,5 34,9 11,7 25,9
04		Wilsdruffer	Vorstadt/Seevorstadt-W. 11.414 4,6 50,7 25,3 5,0 7,1 9,4 39,8 11,5 27,1
05		Friedrichstadt 10.762 -1,9 46,6 27,8 6,0 10,9 13,1 43,5 11,7 14,8
06		Johannstadt-Nord 13.113 -0,9 52,4 22,8 5,9 12,0 8,4 31,7 14,2 27,8
07		Johannstadt-Süd 12.924 1,0 54,7 18,2 4,0 6,8 9,5 26,7 12,2 40,8
11		Äußere	Neustadt	(Antonstadt) 18.048 -0,8 48,4 12,5 5,8 11,5 9,1 46,1 18,1 9,4
12		Radeberger	Vorstadt 8.871 -1,6 49,3 11,4 5,3 15,6 6,9 27,1 23,8 21,4
13		Innere	Neustadt 8.270 0,2 49,3 19,8 5,6 10,7 8,6 36,9 17,1 21,1
14		Leipziger	Vorstadt 13.801 0,6 48,5 8,7 5,5 11,9 10,7 43,9 17,3 10,7
15		Albertstadt 4.690 -4,5 43,8 19,9 5,0 12,4 9,3 36,5 18,6 18,2
21		Pieschen-Süd 12.142 0,6 49,4 10,7 5,8 13,4 8,5 41,5 18,0 12,8
22		Mickten 13.921 -0,4 49,9 8,5 5,0 11,3 7,7 33,6 18,8 23,6
23		Kaditz 5.620 0,0 49,8 7,3 4,6 11,4 7,5 28,4 21,0 27,2
24		Trachau 9.763 -1,3 51,9 3,1 4,3 13,4 6,2 23,3 22,2 30,5
25		Pieschen-Nord/Trachenberge 12.531 -1,0 49,4 7,2 4,7 12,3 7,4 33,8 18,7 23,1
31		Klotzsche* 14.669 -1,6 50,0 6,4 4,0 12,5 6,0 20,9 20,5 36,1
32		Hellerau/Wilschdorf 6.371 -0,5 50,8 2,3 4,2 14,2 5,6 17,9 23,5 34,7
35		Weixdorf 5.900 -0,3 50,4 3,5 3,6 15,0 5,2 16,1 22,9 37,2
36		Langebrück/Schönborn 4.306 0,1 50,5 2,5 3,8 15,1 5,9 16,5 23,1 35,6
41		Loschwitz/Wachwitz 5.688 -1,0 51,5 3,6 4,3 12,9 5,7 17,5 24,0 35,7
42		Bühlau/Weißer	Hirsch* 11.275 -0,8 52,1 4,6 4,2 14,7 5,8 18,0 23,4 34,0
43		Hosterwitz/Pillnitz 3.288 -0,6 52,5 2,9 3,6 12,3 5,1 15,6 22,2 41,1
45		Weißig 5.510 -0,1 50,9 4,4 3,0 12,4 6,6 19,3 22,6 36,1
46		Gönnsdorf/Pappritz 3.931 -0,4 49,6 3,6 3,1 14,6 6,4 15,5 23,5 37,0
47		Schönfeld/Schullwitz 3.302 -0,8 50,0 1,0 3,5 16,2 5,2 17,4 23,7 33,9
51		Blasewitz 10.169 0,5 52,2 5,8 4,3 12,6 6,5 23,4 21,4 31,8
52		Striesen-Ost 15.123 -0,9 51,6 5,3 4,9 14,4 7,3 28,3 22,8 22,3
53		Striesen-Süd 12.457 -0,2 51,4 14,2 5,2 11,1 8,3 30,6 16,2 28,7
54		Striesen-West 13.239 -0,3 53,9 8,9 5,1 11,0 8,0 29,6 17,6 28,7
55		Tolkewitz/Seidnitz-Nord 11.210 -1,4 53,5 10,0 4,2 12,4 6,8 26,0 18,7 32,0
56		Seidnitz/Dobritz 13.116 -0,5 51,5 9,5 3,4 9,8 8,3 25,8 18,5 34,2
57		Gruna 12.900 -0,5 53,0 9,0 3,6 10,6 7,6 24,4 17,5 36,4
61		Leuben 12.748 1,3 52,4 12,9 4,7 11,5 7,9 24,7 16,8 34,5
62		Laubegast 11.786 -0,8 52,0 4,1 3,2 11,1 6,2 19,3 22,2 38,0
63		Kleinzschachwitz 8.268 -0,3 51,1 2,4 3,4 12,4 5,9 15,8 24,6 37,8
64		Großzschachwitz 6.197 -0,7 50,8 7,0 3,7 11,3 7,6 22,0 18,9 36,4
71		Prohlis-Nord 6.429 -0,2 49,3 28,1 4,8 13,0 8,2 24,4 17,2 32,4
72		Prohlis-Süd 9.413 1,7 50,1 32,5 5,3 12,7 8,2 25,1 14,8 34,0
73		Niedersedlitz 6.056 -1,1 50,1 4,7 4,2 13,0 7,1 21,1 21,0 33,6
74		Lockwitz 7.415 0,5 50,8 4,6 4,4 15,7 6,1 19,4 23,3 31,1
75		Leubnitz-Neuostra 13.720 -1,5 50,9 8,8 3,4 10,8 7,1 21,7 19,5 37,5
76		Strehlen 11.191 -1,7 49,9 21,4 5,3 11,9 10,9 31,6 16,2 24,2
77		Reick 5.538 -2,4 52,7 17,3 4,6 12,6 8,3 24,6 16,8 33,2
81		Südvorstadt-West 14.097 -1,4 48,1 31,4 5,2 11,8 15,7 35,1 12,5 19,8
82		Südvorstadt-Ost 8.742 -0,7 44,6 36,4 3,4 7,9 30,8 33,5 9,3 15,0
83		Räcknitz/Zschertnitz 9.240 -1,6 49,8 15,9 3,2 9,4 9,8 25,5 15,1 37,1
84		Kleinpestitz/Mockritz 7.407 0,2 51,3 4,8 3,0 10,2 6,3 19,4 17,9 43,3
85		Coschütz/Gittersee 5.448 -0,8 48,9 6,2 3,3 11,5 8,4 23,5 21,2 32,1
86		Plauen 11.284 -1,1 49,1 8,6 4,9 12,9 8,9 30,8 18,0 24,5
90		Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 7.851 -0,2 50,4 2,1 4,5 14,5 5,0 21,3 21,3 33,5
91		Cotta 11.344 -0,6 49,9 7,9 4,9 11,1 9,3 33,3 18,6 22,9
92		Löbtau-Nord 9.782 -1,2 48,3 11,4 5,4 10,3 13,6 44,1 12,8 13,9
93		Löbtau-Süd 11.851 1,0 48,2 10,0 5,3 10,4 12,5 41,9 13,9 16,0
94		Naußlitz 9.556 0,6 49,6 4,5 3,9 12,6 7,2 25,2 19,2 31,8
95		Gorbitz-Süd 9.103 0,8 45,3 38,7 5,3 12,8 10,3 29,2 14,9 27,3
96		Gorbitz-Ost 6.385 0,1 50,9 18,1 3,6 12,1 9,0 25,8 13,4 36,1
97		Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 6.690 -2,4 46,4 34,5 6,7 14,8 8,6 27,5 14,0 28,4
98		Briesnitz 11.210 -0,4 50,6 3,8 4,0 13,1 6,8 21,8 22,3 32,1
99		Altfranken/Gompitz 4.301 -0,3 50,1 1,3 3,5 13,3 5,5 16,0 22,3 39,5

Quellen:	Melderegister	der	Landeshauptstadt	Dresden,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden

Bevölkerung	am	Ort	der	Hauptwohnung	nach	Stadtteilen	am	31.03.2026
Anteil davon	im	Alter	von	…	bis	…	Jahren

in	Prozent Anteil	in	Prozent
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BBeevvööllkkeerruunnggssbbeewweegguunngg11))

zugezogene	Personen 6.116 (44,8	%) 6.000 (43,7	%) 8.084 (46,9	%) 8.925 (45,1	%) 6.059 (43,7	%)
					darunter	Ausländer 3.137 (42,1	%) 3.057 (41,0	%) 3.576 (42,7	%) 4.889 (39,9	%) 3.094 (39,8	%)
aus	dem	Ausland 2.137 (44,3	%) 2.074 (44,2	%) 2.530 (43,8	%) 3.798 (40,7	%) 2.185 (40,8	%)
aus den alten Bundesländern 919 (44,0	%) 1.003 (41,2	%) 1.352 (47,7	%) 1.317 (49,2	%) 910 (47,1	%)
aus	den	neuen	Bundesländern	(ohne	SN) 688 (48,3	%) 708 (47,0	%) 1.156 (50,3	%) 1.145 (48,8	%) 646 (47,2	%)

aus	Sachsen	(ohne	Umland	Dresden2)) 1.117 (40,0	%) 895 (37,9	%) 1.505 (46,8	%) 1.393 (45,2	%) 989 (42,0	%)

aus	dem	Umland	Dresden2) 1.180 (49,9	%) 1.240 (48,0	%) 1.473 (49,6	%) 1.204 (51,5	%) 1.251 (46,4	%)
aus	unbekannt 75 (30,7	%) 80 (28,8	%) 68 (36,8	%) 68 (39,7	%) 78 (32,1	%)
fortgezogene	Personen 7.025 (42,9	%) 6.224 (41,3	%) 8.295 (46,8	%) 7.908 (45,7	%) 6.730 (42,6	%)
					darunter	Ausländer 3.291 (36,6	%) 2.731 (35,6	%) 3.265 (42,1	%) 3.741 (38,8	%) 3.037 (36,9	%)
in	das	Ausland 1.062 (45,8	%) 956 (41,2	%) 1.462 (47,5	%) 892 (39,5	%) 1.259 (43,2	%)
in die alten Bundesländer 1.094 (46,3	%) 1.071 (43,1	%) 1.578 (49,9	%) 1.382 (51,1	%) 1.119 (44,3	%)
in	die	neuen	Bundesländer	(ohne	SN) 736 (52,7	%) 608 (44,9	%) 1.036 (51,7	%) 926 (50,9	%) 772 (47,2	%)

nach	Sachsen	(ohne	Umland	Dresden2)) 1.008 (39,2	%) 850 (42,6	%) 1.235 (49,1	%) 2.174 (42,3	%) 984 (43,3	%)

in	das	Umland	Dresden2) 1.508 (49,1	%) 1.543 (49,4	%) 1.755 (49,2	%) 1.671 (51,1	%) 1.463 (49,6	%)
nach	unbekannt 1.617 (31,0	%) 1.196 (26,7	%) 1.229 (31,9	%) 863 (36,2	%) 1.133 (27,4	%)
					darunter	Abmeldungen	von	Amts	wegen 1.228 911 891 476 691
Wanderungssaldo -909 (-274) -224 (47) -211 (-88) 1.017 (415) -671 (-221)
					darunter	Ausländer -154 (117) 326 (281) 311 (154) 1.148 (500) 57 (111)
zum	Ausland 1.075 (461) 1.118 (522) 1.068 (412) 2.906 (1.193) 926 (348)
zu	den	alten	Bundesländern -175 (-102) -68 (-49) -226 (-143) -65 (-58) -209 (-67)
zu	den	neuen	Bundesländern	(ohne	SN) -48 (-56) 100 (60) 120 (46) 219 (88) -126 (-59)
zu	Sachsen	(ohne	Umland	Dresden2)) 109 (52) 45 (-23) 270 (98) -781 (-289) 5 (-11)
zum	Umland	Dresden2) -328 (-151) -303 (-167) -282 (-134) -467 (-234) -212 (-146)
natürliche	Bevölkerungsbewegung
Eheschließende 705 (49,8	%) 1.655 (50,5	%) 2.038 (49,5	%) 1.117 (48,7	%) 769 (47,5	%)
					darunter	Ausländer 221 (50,7	%) 257 (51,4	%) 300 (54,3	%) 242 (51,7	%) 205 (48,8	%)
Geschiedene 400 (51,8	%) 472 (51,5	%) 374 (53,2	%) 340 (51,8	%) 472 (51,9	%)
					darunter	Ausländer 43 (55,8	%) 39 (51,3	%) 42 (61,9	%) 28 (42,9	%) 65 (55,4	%)
Lebendgeborene 1.047 (46,8	%) 970 (46,5	%) 1.033 (50,1	%) 840 (51,7	%) 1.057 (48,2	%)
					darunter	Ausländer 125 (52,0	%) 138 (47,8	%) 170 (50,0	%) 163 (50,9	%) 224 (48,2	%)
Gestorbene 1.805 (52,0	%) 1.440 (49,0	%) 1.347 (50,0	%) 1.289 (51,5	%) 1.863 (50,6	%)
					darunter	Ausländer 40 (47,5	%) 31 (41,9	%) 30 (33,3	%) 30 (43,3	%) 38 (34,2	%)
Geborenenüberschuss -758 (-448) -470 (-254) -314 (-156) -449 (-230) -806 (-433)
					darunter	bei	Ausländern 85 (46) 107 (53) 140 (75) 133 (70) 186 (95)
Umgezogene 9.531 (46,2	%) 9.903 (47,0	%) 10.048 (47,6	%) 9.455 (47,4	%) 9.439 (47,5	%)
					darunter	Ausländer 3.219 (37,9	%) 3.038 (38,7	%) 3.085 (42,2	%) 3.194 (41,4	%) 3.061 (39,1	%)

EEiinnbbüürrggeerruunnggeenn11)) 117722 ((7722)) 117766 ((8800)) 119966 ((7799)) 113377 ((6600)) 115599 ((7744))

BBeevvööllkkeerruunnggssssaallddii  --  DDiiffffeerreennzz  zzuumm  VVoorrjjaahhrreessqquuaarrttaall

Anmerkungen:	1) vorläufige	Zahlen
2)Umland:	Kreise	Meißen,	Sächsische	Schweiz-Osterzgebirge,	Bautzen	(nur	westlicher	Teil),	Mittelsachsen	(nur	südöstlicher	Teil)

Quellen:												Melderegister	der	Landeshauptstadt	Dresden,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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WWaannddeerruunnggssssaallddii  nnaacchh  GGeebbiieetteenn  ((oohhnnee  vvoonn  AAmmttss  wweeggeenn))

WWaannddeerruunnggssssaallddii  nnaacchh  GGeebbiieetteenn  ((oohhnnee  AAbbmmeelldduunnggeenn  vvoonn  AAmmttss  wweeggeenn))  --  DDiiffffeerreennzz  zzuumm  VVoorrjjaahhrreessqquuaarrttaall

LLeebbeennddggeebboorreennee  uunndd  GGeessttoorrbbeennee

LLeebbeennddggeebboorreennee  uunndd  GGeessttoorrbbeennee,,  ÄÄnnddeerruunngg  zzuumm  VVoorrjjaahhrreessqquuaarrttaall  --  iinn  PPrroozzeenntt

Quellen:	Melderegister	der	Landeshauptstadt	Dresden,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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ARBEITSMARKT
Link	zu	Sv-Beschäftigten	am	Wohnort	im	ODP I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
Link	zu	Arbeitslosen	im	ODP 2025 2025 2025 2025 2026

SSoozziiaallvveerrssiicchheerruunnggssppfflliicchhttiigg  BBeesscchhääffttiiggttee  aamm  WWoohhnnoorrtt11)) 224422..005555 224422..662200 224444..888811   ..   ..
davon Frauen 114.144 114.155 114.883  .  .
davon Männer 127.911 128.465 129.998  .  .
darunter	Ausländer 27.527 28.400 29.362  .  .
darunter	15-	bis	unter	25-Jährige 23.234 22.827 24.465  .  .
darunter	55	Jahre	und	älter 47.163 47.720 47.914  .  .
darunter	in	Teilzeit 85.587 86.528 87.606  .  .
darunter	Auszubildende 9.238 8.534 10.333  .  .
SSoozziiaallvveerrssiicchheerruunnggssppfflliicchhttiigg  BBeesscchhääffttiiggttee  aamm  AArrbbeeiittssoorrtt11)) 228811..220044 228811..007766 228833..775533   ..   ..
 davon Frauen 136.491 136.182 137.043  .  .
davon	Männer 144.713 144.894 146.710  .  .
	darunter	Ausländer 27.448 28.250 28.942  .  .
 darunter	15-	bis	unter	25-Jährige 26.631 25.958 28.261  .  .
 darunter	55	Jahre	und	älter 59.939 60.434 60.685  .  .
 darunter	in	Teilzeit 99.280 99.968 101.023  .  .
 darunter	Auszubildende 10.757 9.877 12.108  .  .
BBeessttaanndd  aann  AArrbbeeiittsslloosseenn 2222..110033 2222..113333 2222..228822 2211..779977 2222..776600
 davon Frauen 9.850 9.978 10.164 9.686 10.060
davon	Männer 12.253 12.155 12.118 12.111 12.700
	darunter	15-	bis	unter	25-Jährige 2.178 2.186 2.433 2.200 2.372
 darunter	55	Jahre	und	älter 4.797 4.823 4.699 4.730 4.922
 darunter	Langzeitarbeitslose 7.314 7.714 7.808 7.911 8.137
 darunter	Schwerbehinderte 1.453 1.409 1.405 1.423 1.402
 darunter	Ausländer 7.064 7.148 7.049 6.739 7.149
	Arbeitslosenquote	(Prozent)	aller	zivilen	Erwerbspersonen 7,1 7,0 7,0 6,9 7,2
 davon Frauen 6,8 6,8 6,9 6,6 6,8
 davon	Männer 7,3 7,1 7,1 7,1 7,5
	darunter	15-	bis	unter	25-Jährige 	6,5 	6,3 	7,0 	6,4 	6,9
 darunter	55-	bis	unter	65-Jährige 	7,9 	7,8 	7,6 	7,6 	7,9
	darunter	Ausländer 	21,2 	19,4 	19,2 	18,3 	19,5
  GGeemmeellddeettee  AArrbbeeiittsssstteelllleenn
Bestand	an	Arbeitsstellen 4.332 4.168 4.115 4.251 4.087

SSoozziiaallvveerrssiicchheerruunnggssppfflliicchhttiigg  BBeesscchhääffttiiggttee

AArrbbeeiittsslloossee

Anmerkung: 1)	vorläufige	Zahlen	am	Quartalsende
Quelle:												Statistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit
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ARBEITSMARKT
Arbeitslose	nach	Stadtteilen	zum	31.03.2026

Stadt/Stadtteil ins- Anteil1)

gesamt in Frauen Aus- SGB	II SGB	III unter	25 25	bis 55	Jahre
Prozent länder Jahre 54	Jahre und älter

DDrreessddeenn  iinnssggeessaammtt 2222..776600   66,,55 1100..006600 77..114499 1144..332255 88..443355 22..337722 1155..446666 44..992222
01		Innere	Altstadt 98 	4,2 42 48 43 55 10 73 15
02		Pirnaische	Vorstadt 426 	9,2 170 212 248 178 62 301 63
03		Seevorstadt-Ost 443 	7,6 188 236 292 151 54 295 94
04		Wilsdruffer	Vorstadt/Seevorstadt-W. 477 	6,4 216 201 276 201 48 337 92
05		Friedrichstadt 675 	8,8 281 277 488 187 75 483 117
06		Johannstadt-Nord 622 	8,1 323 342 414 208 61 436 125
07		Johannstadt-Süd 477 	6,9 226 188 301 176 41 317 119
11		Äußere	Neustadt	(Antonstadt) 853 	6,2 356 199 454 399 66 672 115
12		Radeberger	Vorstadt 402 	7,1 183 112 279 123 33 294 75
13		Innere	Neustadt 343 	6,2 147 140 213 130 21 245 77
14		Leipziger	Vorstadt 567 	5,5 231 95 295 272 56 448 63
15		Albertstadt 109 	3,4 44 35 66 43 14 86 9
21		Pieschen-Süd 703 	8,0 343 116 449 254 72 502 129
22		Mickten 532 	5,8 246 98 286 246 58 359 115
23		Kaditz 193 	5,4 89 25 108 85 19 123 51
24		Trachau 274 	4,7 125 22 138 136 25 162 87
25		Pieschen-Nord/Trachenberge 566 	6,9 249 72 365 201 48 406 112
31		Klotzsche* 354 	4,4 145 62 186 168 30 216 108
32		Hellerau/Wilschdorf 104 	3,0 34 8 50 54 6 55 43
35		Weixdorf 111 	3,5 48 25 47 64 7 54 50
36		Langebrück/Schönborn 51 	2,2 21 7 15 36 7 27 17
41		Loschwitz/Wachwitz 80 	2,5 44 . 29 51 3 42 35
42		Bühlau/Weißer	Hirsch* 192 	3,1 90 24 79 113 13 130 49
43		Hosterwitz/Pillnitz 61 	3,6 26 6 20 41 . . 24
45		Weißig 137 	4,4 56 18 70 67 10 83 44
46		Gönnsdorf/Pappritz 58 	2,7 19 10 19 39 . . 25
47		Schönfeld/Schullwitz 54 	3,0 22 . 20 34 . . 21
51		Blasewitz 172 	2,9 82 27 69 103 11 108 53
52		Striesen-Ost 279 	2,8 106 42 111 168 13 201 65
53		Striesen-Süd 376 	5,0 181 116 210 166 31 261 84
54		Striesen-West 305 	3,8 146 71 150 155 23 209 73
55		Tolkewitz/Seidnitz-Nord 424 	6,5 218 107 271 153 47 286 91
56		Seidnitz/Dobritz 514 	6,6 230 112 335 179 53 316 145
57		Gruna 353 	4,9 154 83 183 170 33 218 102
61		Leuben 740 	10,3 405 191 545 195 85 499 156
62		Laubegast 292 	4,4 130 38 160 132 20 167 105
63		Kleinzschachwitz 140 	3,1 72 16 46 94 11 64 65
64		Großzschachwitz 233 	6,9 98 45 149 84 43 134 56
71		Prohlis-Nord 550 	15,4 227 256 424 126 61 375 114
72		Prohlis-Süd 1.094 	21,9 465 507 934 160 141 744 209
73		Niedersedlitz 150 	4,3 55 35 82 68 27 88 35
74		Lockwitz 149 	3,5 77 32 59 90 14 86 49
75		Leubnitz-Neuostra 483 	6,3 198 143 307 176 65 299 119
76		Strehlen 733 	10,2 324 307 548 185 77 500 156
77		Reick 366 	11,7 188 130 284 82 40 246 80
81		Südvorstadt-West 693 	7,3 340 419 477 216 75 490 128
82		Südvorstadt-Ost 250 	3,7 111 157 154 96 30 176 44
83		Räcknitz/Zschertnitz 410 	8,0 163 170 277 133 43 280 87
84		Kleinpestitz/Mockritz 156 	4,1 65 18 85 71 14 89 53
85		Coschütz/Gittersee 158 	4,7 59 20 75 83 13 107 38
86		Plauen 238 	3,3 105 64 104 134 16 169 53
90		Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 166 	3,8 62 . 78 88 16 95 55
91		Cotta 459 	6,0 195 74 260 199 37 309 113
92		Löbtau-Nord 376 	5,2 169 79 206 170 51 262 63
93		Löbtau-Süd 438 	5,1 197 94 224 214 42 324 72
94		Naußlitz 257 	4,5 119 28 118 139 21 149 87
95		Gorbitz-Süd 1.056 	19,5 401 570 854 202 137 743 176
96		Gorbitz-Ost 397 	11,5 200 119 299 98 49 269 79
97		Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 631 	16,7 275 334 508 123 82 449 100
98		Briesnitz 292 	4,5 132 36 161 131 24 186 82
99		Altfranken/Gompitz 49 	2,1 24 . 13 36 5 23 21

Anmerkung: 1)	Anteil	an	der	Altersgruppe	18	bis	64	Jahre
Quellen:									Statistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit,	Kommunale	Statistikstelle	(nichtzuordenbare	Personen	sind	in	der	Gesamtsumme	enthalten)

Arbeitslose
darunter davon
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SOZIALES
I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
2025 2025 2025 2025 2026

PPeerrssoonneenn  iinn  BBeeddaarrffssggeemmeeiinnsscchhaafftteenn  ((BBGG))  nnaacchh  SSGGBB  IIII11))  22)) 3399..007711 3388..442288 3377..882200 3377..222299   ..
darunter	Regelleistungsberechtigte	(RLB)	nach	SGB	II1)	2) 37.472 36.846 36.173 35.552  .
				davon	erwerbsfähige	Leistungsberechtigte	(ELB) 28.273 27.857 27.474 27.074  .
																darunter	Arbeitslose 14.214 14.328 14.153 13.995  .
                                  Frauen 13.810 13.621 13.447 13.258  .
																																		Alleinerziehende 3.931 3.887 3.808 3.753  .
																																		unter	25	Jahren 5.462 5.437 5.376 5.307  .
																																		Deutsche 16.380 16.268 16.233 16.111  .
																																		Ausländer 11.893 11.589 11.241 10.963  .
				davon	nicht	erwerbsfähige	Leistungsberechtigte	(NEF) 9.199 8.989 8.699 8.478  .
BBeeddaarrffssggeemmeeiinnsscchhaafftteenn  ((BBGG))  nnaacchh  SSGGBB  IIII11))  22)) 2222..332277 2211..997788 2211..668877 2211..442222   ..
davon	mit	1	Person 14.131 13.917 13.774 13.627  .
davon	mit	2	Personen 3.727 3.688 3.626 3.600  .
davon	mit	3	und	mehr	Personen 4.469 4.373 4.287 4.195  .
darunter	mit	1	erwerbsf.	Leistungsberechtigten 17.682 17.397 17.212 17.020  .
darunter	mit	2	und	mehr	erwerbsfähigen	Leistungsberechtigten 4.619 4.550 4.447 4.368  .
darunter	mit	1	Kind	unter	18	Jahren 3.218 3.136 3.088 3.079  .
																	mit	2	Kindern	unter	18	Jahren 1.895 1.882 1.857 1.798  .
darunter	mit	Regelbedarf	Arbeitslosengeld	II/Bürgergeld	(ELB) 20.523 20.131 19.920 19.594  .
darunter	mit	Regelbedarf	Sozialgeld/Bürgergeld	(NEF) 3.082 2.966 2.906 2.824  .
darunter	mit	Kosten	der	Unterkunft 21.050 20.738 20.009 19.835  .
durchschnittlicher	Zahlungsanspruch	je	BG	in	EUR3) 1.268,31 1.273,09 1.265,38 1.262,57  .
WWoohhnnggeellddhhaauusshhaallttee
	Empfänger	von	allgemeinem	Wohngeld1)	4) 12.951 13.760 13.957 13.657 13.545

RReeggeelllleeiissttuunnggssbbeerreecchhttiiggttee  nnaacchh  SSGGBB  IIII55))

BBeeddaarrffssggeemmeeiinnsscchhaafftteenn  nnaacchh  SSGGBB  IIII55))

Anmerkungen:	1) am	Quartalsende
Anmerkungen: 2)Daten	nach	einer	Wartezeit	von	drei	Monaten
Anmerkungen:	3) umfasst	die	Gesamtregelleistung,	Sozialversicherungsleistungen	sowie	weitere	Zahlungsansprüche
Anmerkungen:	4) vorläufige	Zahlen
Anmerkungen:	5) Rückwirkende	Korrekturen	der	Bundesagentur	für	Arbeit	im	August	2016	wurden	für	zurückliegende	Jahre	berücksichtigt.
Quellen:												SGB	II	-	Statistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit,	Wohngeld	-	Sozialamt	Dresden
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SOZIALES
Regelleistungsberechtigte	und	BG	nach	Stadtteilen	zum	31.12.2025

Stadt/Stadtteil BG darunter
ins- erwerbs- nicht ins- erwerbs- nicht  ins- BG	mit	Kindern

gesamt fähige erwerbsf. gesamt fähige erwerbsf. gesamt unter	18	Jahre
DDrreessddeenn  iinnssggeessaammtt   3355..555522   2277..007744   88..447788 88,,00 77,,33 1111,,00   2211..442222   66..003344
01		Innere	Altstadt 	78 	57 	21 2,9 2,4 7,2 	46 	14
02		Pirnaische	Vorstadt 	604 	496 	108 11,2 10,6 15,9 	427 	82
03		Seevorstadt-Ost 	744 	563 	181 10,9 9,4 21,7 	438 	108
04		Wilsdruffer	Vorstadt/Seevorstadt-W. 	596 	481 	115 6,8 6,4 9,5 	397 	91
05		Friedrichstadt 	1.175 	879 	296 12,2 10,9 18,8 	690 	198
06		Johannstadt-Nord 	1.373 	964 	409 13,7 11,9 20,6 	646 	260
07		Johannstadt-Süd 	720 	568 	152 8,6 8,0 12,5 	446 	125
11		Äußere	Neustadt	(Antonstadt) 	1.049 	874 	175 6,2 6,1 6,6 	761 	147
12		Radeberger	Vorstadt 	718 	522 	196 9,5 8,6 13,0 	412 	154
13		Innere	Neustadt 	494 	385 	109 7,2 6,7 9,5 	306 	76
14		Leipziger	Vorstadt 	631 	538 	93 4,9 5,0 4,5 	486 	76
15		Albertstadt 	136 	115 	21 3,5 3,5 3,2 	105 	19
21		Pieschen-Süd 	1.047 	819 	228 9,5 9,0 11,6 	671 	194
22		Mickten 	657 	541 	116 5,7 5,6 6,0 	457 	102
23		Kaditz 	242 	180 	62 5,4 4,8 8,2 	148 	46
24		Trachau 	324 	257 	67 4,3 4,2 4,7 	221 	49
25		Pieschen-Nord/Trachenberge 	821 	649 	172 7,9 7,5 9,7 	551 	148
31		Klotzsche* 	390 	330 	60 3,7 3,9 3,1 	283 	55
32		Hellerau/Wilschdorf 	98 	81 	17 2,1 2,2 1,8 	71 .
35		Weixdorf 	127 	87 	40 2,9 2,5 4,7 	72 .
36		Langebrück/Schönborn 	31 	23 	8 1,0 0,9 1,3 	21 .
41		Loschwitz/Wachwitz 	59 	50 	9 1,4 1,4 1,2 	47 .
42		Bühlau/Weißer	Hirsch* 	185 	147 	38 2,2 2,2 2,2 	130 .
43		Hosterwitz/Pillnitz 	40 	33 	7 1,8 1,8 1,7 	30 .
45		Weißig 	174 	140 	34 4,4 4,3 4,9 	123 .
46		Gönnsdorf/Pappritz 	51 	39 	12 1,8 1,7 2,2 	35 .
47		Schönfeld/Schullwitz 	38 	33 	5 1,5 1,7 0,9 	26 .
51		Blasewitz 	172 	142 	30 2,2 2,3 2,2 	121 .
52		Striesen-Ost 	250 	214 	36 2,0 2,1 1,5 	189 .
53		Striesen-Süd 	504 	402 	102 5,2 5,1 5,9 	336 	78
54		Striesen-West 	360 	283 	77 3,5 3,3 4,3 	231 	59
55		Tolkewitz/Seidnitz-Nord 	798 	565 	233 9,5 8,2 15,2 	444 	165
56		Seidnitz/Dobritz 	659 	554 	105 6,9 6,8 7,5 	454 	92
57		Gruna 	422 	336 	86 4,6 4,4 5,9 	288 	59
61		Leuben 	1.516 	1.086 	430 16,5 14,5 25,1 	805 	352
62		Laubegast 	347 	286 	61 4,1 4,1 4,5 	251 	60
63		Kleinzschachwitz 	112 	89 	23 1,9 1,8 2,3 	70 	17
64		Großzschachwitz 	315 	250 	65 7,3 7,1 8,3 	224 	43
71		Prohlis-Nord 	1.206 	846 	360 25,6 22,5 37,6 	633 	230
72		Prohlis-Süd 	2.440 	1.779 	661 36,5 33,5 48,0 	1.313 	443
73		Niedersedlitz 	182 	137 	45 4,0 3,7 5,4 	121 	30
74		Lockwitz 	185 	112 	73 3,2 2,4 6,0 	82 	36
75		Leubnitz-Neuostra 	755 	593 	162 7,8 7,3 10,2 	473 	116
76		Strehlen 	1.320 	1.009 	311 14,4 13,3 19,5 	784 	201
77		Reick 	749 	516 	233 18,1 15,5 28,8 	349 	159
81		Südvorstadt-West 	1.451 	990 	461 12,0 9,9 23,1 	641 	275
82		Südvorstadt-Ost 	470 	335 	135 6,0 4,8 16,2 	230 	82
83		Räcknitz/Zschertnitz 	667 	528 	139 10,5 9,8 14,6 	426 	105
84		Kleinpestitz/Mockritz 	197 	159 	38 4,2 4,0 4,8 	136 	30
85		Coschütz/Gittersee 	142 	122  20 3,4 3,5 3,1 	103 	19
86		Plauen 	226 	188 	38 2,5 2,5 2,3 	155 	35
90		Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 	136 	111 	25 2,3 2,4 2,1 	92 .
91		Cotta 	607 	498 	109 6,4 6,2 7,1 	427 	81
92		Löbtau-Nord 	479 	391 	88 5,4 5,2 6,6 	327 	79
93		Löbtau-Süd 	497 	403 	94 4,8 4,6 5,9 	342 	71
94		Naußlitz 	262 	230 	32 3,6 3,8 2,5 	206 .
95		Gorbitz-Süd 	2.221 	1.660 	561 31,4 28,9 42,4 	1.254 	359
96		Gorbitz-Ost 	768 	563 	205 17,2 15,4 25,7 	456 	154
97		Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 	1.585 	1.048 	537 30,2 25,8 45,1 	720 	300
98		Briesnitz 	328 	270 	58 3,9 3,9 3,6 	228 	55
99		Altfranken/Gompitz 		37 		27 		10 1,2 1,1 1,7 		23 .

Anmerkung: 1)	an	Altersgruppe	0	bis	64	Jahren	bei	RLB	insgesamt,	15	bis	64	Jahre	bei	erwerbsfähigen,	0	bis	14	Jahre	bei	nicht	erwerbsf.	RLB
Quellen:									Statistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit,	Kommunale	Statistikstelle	(nichtzuordenbare	RLB	und	BG	sind	in	der	Gesamtsumme	enthalten)

Regelleistungsberechtigte	(RLB)	und	Bedarfsgemeinschaften	(BG)	SGB	II
Regelleistungsberechtigte Anteil	in	Prozent1)
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TOURISMUS
Zur Tabelle im ODP > I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal

2025 2025 2025 2025 2026

TToouurriissmmuuss11))

Betriebe2) 174 174 174 176 170
angebotene	Gästebetten2) 25.820 25.795 25.798 26.082 25.250
durchschnittliche	Auslastung	(Prozent) 33 52 54 53 37
Gäste 376.633 579.080 623.975 616.444 409.265
					darunter	Auslandsgäste 59.032 113.871 141.344 112.021 63.445
Übernachtungen 760.955 1.233.468 1.314.342 1.268.614 824.828
					darunter	Auslandsgäste 126.057 242.957 293.450 234.780 136.703
durchschnittliche	Aufenthaltsdauer	aller	Gäste	(Tage) 2,02 2,13 	2,11 	2,06 	2,02
darunter Hotels
Betriebe2) 98 95 95 95 92
angebotene	Gästebetten2) 22.170 22.130 22.127 22.170 21.736
durchschnittliche	Auslastung	(Prozent) 33 53 55 55 37
Gäste 341.487 512.799 553.482 555.102 371.345
Übernachtungen 665.760 1.058.314 1.123.363 1.114.427 717.839
durchschnittliche	Aufenthaltsdauer	aller	Gäste	(Tage) 	1,95 	2,06 	2,03 	2,01 	1,93
darunter	Pensionen
Betriebe2) 27 28 28 27 26
angebotene	Gästebetten2) 807 813 809 784 718
durchschnittliche	Auslastung	(Prozent) 29 40 40 39 32
Gäste 7.693 10.996 11.502 11.788 7.773
Übernachtungen 20.704 29.952 29.914 28.971 20.778
durchschnittliche	Aufenthaltsdauer	aller	Gäste	(Tage) 	2,69 	2,72 	2,60 	2,46 	2,67
darunter	Jugendherbergen	und	Hütten
Betriebe2) 9 9 10 9 8
angebotene	Gästebetten2) 1.016 1.016 1.044 1.034 958
durchschnittliche	Auslastung	(Prozent) 25 53 54 48 34
Gäste 8.913 21.350 20.432 20.981 11.642
Übernachtungen 22.172 48.534 50.689 45.095 28.929
durchschnittliche	Aufenthaltsdauer	aller	Gäste	(Tage) 	2,49 	2,27 	2,48 	2,15 	2,48

AAnnggeekkoommmmeennee  GGäässttee  uunndd  ddeerreenn  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn

DDuurrcchhsscchhnniittttlliicchhee  BBeetttteennaauussllaassttuunngg  --  iinn  PPrroozzeenntt

Anmerkungen: 1)	vorläufige	Zahlen	der	geöffneten	Betriebe
2)	am	Quartalsende

Quellen:													Statistisches	Landesamt	Sachsen,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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TOURISMUS
Zur Tabelle im ODP > I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal

2025 2025 2025 2025 2026

AAnnkküünnffttee  vvoonn  AAuussllaannddssggäässtteenn11)) 5599..003322 111133..887711 114411..334444 111122..002211 6633..444455
davon	Europa 44.557 83.759 108.203 76.499 46.420
					darunter	Dänemark 651 2.832 6.348 1.535 783
                      Frankreich 1.464 3.207 4.316 2.423 2.024
																						Großbritannien 2.024 4.565 5.866 4.587 2.272
                      Italien 1.520 2.597 5.295 2.316 1.930
                      Niederlande 2.671 6.196 10.039 4.241 2.312
																						Österreich 3.859 9.753 10.822 7.355 4.696
																						Polen 7.509 14.708 14.987 12.904 8.764
																						Schweiz 2.653 6.957 7.077 5.756 2.475
																						Spanien 2.319 2.945 4.534 3.346 1.878
                      Tschechien 4.515 5.918 6.716 9.733 5.040
davon	Afrika 287 479 650 551 323
davon	Asien 6.197 11.907 13.425 14.733 6.880
     darunter China 1.476 3.228 4.154 3.253 1.738
																						Japan 1.181 1.946 2.276 3.191 1.520
davon	Amerika 6.626 14.761 15.478 14.961 7.448
																						USA 4.535 10.565 10.643 10.715 4.904
davon	Australien,	Neuseeland	und	Ozeanien 722 1.359 1.763 1.908 626
davon	Ausländer	ohne	Angabe 643 1.606 1.825 3.369 1.748
ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn  vvoonn  AAuussllaannddssggäässtteenn11)) 112266..005577 224422..995577 229933..445500 223344..778800 113366..770033
davon	Europa 91.914 175.910 220.307 160.530 96.261
					darunter	Dänemark 1.352 7.194 13.559 3.892 1.652
                      Frankreich 3.300 6.990 9.191 5.444 4.662
																						Großbritannien 4.329 9.871 13.941 10.015 5.040
                      Italien 3.575 5.282 10.505 5.161 4.764
                      Niederlande 5.862 13.234 20.870 9.461 4.914
																						Österreich 9.854 21.734 22.738 16.420 12.095
																						Polen 14.199 28.094 26.932 23.978 16.928
																						Schweiz 6.156 16.952 16.333 14.300 5.709
																						Spanien 5.014 7.361 10.626 8.116 4.513
                      Tschechien 7.896 10.185 11.516 15.288 8.890
davon	Afrika 533 1.139 1.987 1.527 696
davon	Asien 15.458 27.380 29.844 30.050 17.158
     darunter China 2.937 5.887 7.139 5.863 2.760
																						Japan 3.479 5.895 6.259 7.674 5.559
davon	Amerika 14.884 31.573 34.160 32.520 17.566
					darunter	USA 10.081 22.245 22.818 22.598 11.579
davon	Australien,	Neuseeland	und	Ozeanien 1.962 3.432 3.877 4.260 1.506
davon	Ausländer	ohne	Angabe 1.306 3.523 3.275 5.893 3.516

AAnnggeekkoommmmeennee  AAuussllaannddssggäässttee  uunndd  ddeerreenn  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn

Anmerkung: 1)	vorläufige	Zahlen	der	geöffneten	Betriebe

Quellen:								Statistisches	Landesamt	Sachsen,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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SPORT und KULTUR
I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
2025 2025 2025 2025 2026

ZZuusscchhaauueerrsscchhnniitttt  bbeeii  HHeeiimmssppiieelleenn  aauussggeewwäähhlltteerr  SSppoorrttvveerreeiinnee
SG	Dynamo	Dresden
Anzahl	Spiele 6 4 5 5 5
Zuschauerschnitt 28.343 29.732 31.615 31.263 30.855
Dresdner	Eislöwen
Anzahl	Spiele 8  - 2 15 9
Zuschauerschnitt 4.259  - 4.412 4.280 7.545
DSC	Volleyball	Damen
Anzahl	Spiele 5  - 1 4 5
Zuschauerschnitt 2.951  - 2.587 2.776 2.705
Dresden	Titans
Anzahl	Spiele 7 2 1 5 6
Zuschauerschnitt 1.894 2.250 1.196 1.162 1.504
Dresden	Monarchs
Anzahl	Spiele  - 3 3  -  -
Zuschauerschnitt  - 6.604 5.658  -  -
BBeessuucchheerrzzaahhlleenn  iinn  ddeenn  DDrreessddnneerr  BBääddeerrnn
Hallenbad 235.889 151.429 125.971 173.762 207.560
Freibad  - 99.115 148.434  -  -
BBeessuucchheerrzzaahhlleenn  zzuumm  ööffffeennttlliicchheenn  EEiissllaauuffeenn
JOYNEXT	Arena1) 59.015  - 1.475 65.601  -
KKuullttuurreeiinnrriicchhttuunnggeenn
Museen	der	Stadt	Dresden2)

Besucherzahlen 47.274 47.299 43.884 53.455 58.303
Dresdner	Philharmonie
Veranstaltungen 36 37 15 47 31
Besucher 37.346 39.572 15.054 69.058 41.591
Staatsoperette	Dresden
Veranstaltungen 41 41 12 48 42
Besucher 22.288 16.467 5.492 26.000 23.860
Heinrich-Schütz-Konservatorium
Veranstaltungen 51 102 103 94 45
Besucher 5.382 18.613 19.013 38.796 3.857
Städtische	Bibliotheken
Besucher	(absolut) 458.377 392.870 364.783 452.249 473.663
Visits	website	(absolut) 526.987 466.803 489.777 346.587 517.004
Nutzer	(kumuliert) 49.854 62.473 70.336 78.969 51.065
Nutzung	digitaler	Dienstleistungen	(kumuliert) 161.856 139.550 146.249 173.361 235.697
Entleihungen	Gesamt	(absolut) 1.206.538 1.027.617 1.051.157 1.106.482 1.190.688
Medienbestand	Gesamt	(absolut) 784.580 745.078 767.883 770.217 772.396
Veranstaltungen	Gesamt	(kumuliert) 1.668

Anmerkungen: 1)		III.	Quartal	Sommereislaufen
Anmerkungen: 2)	Stadtmuseum	Dresden,	Städtische	Galerie	Dresden,	Technische	Sammlungen	Dresden,	Kunsthaus	Dresden,
Anmerkungen:	1) Leonardi-Museum	Dresden,	Kraszewski-Museum,	Kügelgenhaus-Museum	der	Dresdner	Romantik,	Palitzsch-Museum,
Anmerkungen: 1) Kunsthaus	bis	19.5.2026	und	Weber-Museum	ganzjährig	geschlossen,	Schillerhäuschen	Nov.	bis	März	geschlossen
Anmerkungen: 3)	Aufgrund	gerundeter	Werte	können	minimale	Abweichungen	auftreten

Quellen:												www.dynamo-dresden.de,	www.del-2.org,	www.volleyball-bundesliga.de,	www.zweite-basketball-bundesliga.de,
																											www.dresden-monarchs.de,	Dresdner	Bäder	GmbH,	Museen	der	Stadt	Dresden,	Dresdner	Philharmonie,	JoyNext	Arena
																											Staatsoperette	Dresden,	Heinrich	Schütz	Konservatorium	Dresden,	Städtische	Bibliotheken	Dresden
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BAUEN und WOHNEN
Zur	Tabelle	Baugenehmigungen	im	ODP	> I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
Zur	Tabelle	Wohnungsbestand	im	ODP	> 2025 2025 2025 2025 2026

BBaauuggeenneehhmmiigguunnggeenn
Gebäude	insgesamt 120 184 243 167 159
					darunter	Neubau 51 88 149 92 48
									davon	Eigenheime 16 41 66 38 19
																						Mehrfamilienhäuser 15 30 65 42 17
																						Nichtwohngebäude 19 16 18 12 12
																						darunter	Büro-	und	Verwaltungsgebäude 8 3 3 2 2
																																							Handelsgebäude 1 1 2 - 1
																																							Betriebsgebäude 5 4 4 5 3
																																							Wohnheime - 2 1 - -
darunter	Um-	und	Ausbau	Mehrfamilienhäuser 36 49 40 33 71
Wohnungen	insgesamt 535 1.150 1.869 1.121 1.288
					davon	in	Eigenheimen 36 82 102 63 49
																						Mehrfamilienhäuser 492 1.038 1.756 1.038 1.233
																						Nichtwohngebäude 7 30 11 20 6
																						darunter	in	Wohnheimen 5 - - - -
davon	Neubau 173 497 1.350 649 232
					davon	in	Eigenheimen 17 44 67 38 19
																						Mehrfamilienhäusern 155 452 1.283 611 213
																						Nichtwohngebäuden 1 1 - - -
					davon	mit	1	Wohnraum 28 146 381 255 104
																								2	Wohnräumen 25 142 361 106 74
																								3	Wohnräumen 66 119 288 154 23
																								4	und	mehr	Wohnräumen 54 90 320 134 18
davon	Um-	und	Ausbau 362 653 519 472 1.056
					darunter	in	Mehrfamilienhäusern 337 586 473 427 1.020
GGeebbääuuddee  uunndd  WWoohhnnuunnggeenn11))

Gebäude	mit	Wohnungen 62.985 62.991 63.011 63.092 63.089
Wohnungsbestand 312.648 312.656 312.807 313.244 313.229

BBaauuggeenneehhmmiigguunnggeenn  ffüürr  GGeebbääuuddee

BBaauuggeenneehhmmiigguunnggeenn  ffüürr  WWoohhnnuunnggeenn

Anmerkung:	1) am	Quartalsende,	vorläufige	Zahlen	im	I.,	II.	und	III.	Quartal
Quellen:								Statistisches	Landesamt	Sachsen,	Kommunale	Statistikstelle	Dresden
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BAUEN und WOHNEN

Zugang Abgang Zugang Abgang
(Neubau) (Abriss) (Neubau) (Abriss)

DDrreessddeenn  iinnssggeessaammtt 6633..009922   55     88 6633..008899 331133..224444 44     1199 331133..222299
01		Innere	Altstadt 144 - 		1 143 2.073 - 		3 2.070
02		Pirnaische	Vorstadt 216 - - 216 4.221 - - 4.221
03		Seevorstadt-Ost 340 - - 340 4.878 - - 4.878
04		Wilsdruffer	Vorstadt/Seevorstadt-W. 473 - - 473 6.764 - - 6.764
05		Friedrichstadt 499 - - 499 5.483 - - 5.483
06		Johannstadt-Nord 341 - - 341 6.793 - - 6.793
07		Johannstadt-Süd 474 - - 474 7.686 - - 7.686
11		Äußere	Neustadt	(Antonstadt) 1.210 - - 1.210 10.438 - - 10.438
12		Radeberger	Vorstadt 810 - - 810 4.813 - - 4.813
13		Innere	Neustadt 465 - - 465 4.491 - - 4.491
14		Leipziger	Vorstadt 859 - - 859 7.542 - - 7.542
15		Albertstadt 337 - - 337 1.830 - - 1.830
21		Pieschen-Süd 862 - - 862 6.746 - - 6.746
22		Mickten 1.075 - - 1.075 7.950 - - 7.950
23		Kaditz 948 - - 948 3.244 - - 3.244
24		Trachau 1.281 - - 1.281 5.391 - - 5.391
25		Pieschen-Nord/Trachenberge 1.177 - 		1 1.176 7.162 - 		6 7.156
31		Klotzsche* 2.154 - - 2.154 7.905 - - 7.905
32		Hellerau/Wilschdorf 2.213 - - 2.213 3.174 - - 3.174
35		Weixdorf 2.031 -   2 2.029 2.859 -   2 2.857
36		Langebrück/Schönborn 1.239 		1 - 1.240 2.094 		1 - 2.095
41		Loschwitz/Wachwitz 1.349 - - 1.349 3.155 - - 3.155
42		Bühlau/Weißer	Hirsch* 2.477 - - 2.477 5.838 - - 5.838
43		Hosterwitz/Pillnitz 988 - - 988 1.795 - - 1.795
45		Weißig 1.291 - - 1.291 3.090 - - 3.090
46		Gönnsdorf/Pappritz 1.320 		1 - 1.321 1.851 		1 - 1.852
47		Schönfeld/Schullwitz 1.102 - - 1.102 1.581 - - 1.581
51		Blasewitz 1.175 - - 1.175 5.418 - - 5.418
52		Striesen-Ost 910 - - 910 8.038 - - 8.038
53		Striesen-Süd 646 - 		1 645 6.774 - 		1 6.773
54		Striesen-West 742 - - 742 7.446 - - 7.446
55		Tolkewitz/Seidnitz-Nord 825 - - 825 6.373 - - 6.373
56		Seidnitz/Dobritz 1.177 - - 1.177 8.070 - - 8.070
57		Gruna 1.143 - 		1 1.142 7.381 - 		1 7.380
61		Leuben 1.073 - - 1.073 7.167 - - 7.167
62		Laubegast 1.430 - - 1.430 6.951 - - 6.951
63		Kleinzschachwitz 2.058 - - 2.058 4.417 - - 4.417
64		Großzschachwitz 557 - - 557 3.601 - - 3.601
71		Prohlis-Nord 319 - - 319 3.748 - - 3.748
72		Prohlis-Süd 255 - - 255 5.408 - - 5.408
73		Niedersedlitz 1.204 - - 1.204 3.038 - - 3.038
74		Lockwitz 2.071 - 		1 2.070 3.457 - 		4 3.453
75		Leubnitz-Neuostra 2.300 - - 2.300 7.923 - - 7.923
76		Strehlen 994 - - 994 5.492 - - 5.492
77		Reick 541 - - 541 3.048 - - 3.048
81		Südvorstadt-West 602 		1 - 603 6.506 - - 6.506
82		Südvorstadt-Ost 428 - 		1 427 3.562 -   2 3.560
83		Räcknitz/Zschertnitz 711 - - 711 5.664 - - 5.664
84		Kleinpestitz/Mockritz 1.078 - - 1.078 4.280 - - 4.280
85		Coschütz/Gittersee 1.217 - - 1.217 3.052 - - 3.052
86		Plauen 1.044 - - 1.044 5.916 - - 5.916
90		Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 1.886   2 - 1.888 3.963   2 - 3.965
91		Cotta 1.032 - - 1.032 6.629 - - 6.629
92		Löbtau-Nord 535 - - 535 5.604 - - 5.604
93		Löbtau-Süd 714 - - 714 6.886 - - 6.886
94		Naußlitz 1.964 - - 1.964 5.256 - - 5.256
95		Gorbitz-Süd 528 - - 528 5.172 - - 5.172
96		Gorbitz-Ost 264 - - 264 3.954 - - 3.954
97		Gorbitz-Nord/Neu-Omsewitz 303 - - 303 3.999 - - 3.999
98		Briesnitz 2.380 - - 2.380 6.160 - - 6.160
99		Altfranken/Gompitz 1.311 - - 1.311 2.044 - - 2.044

Quelle:															Kommunale	Statistikstelle	Dresden

Bestand	am
31.03.2026

Bestand	an	Gebäuden	und	Wohnungen	nach	Stadtteilen	am	31.03.2026

Stadt/Stadtteil
Gebäude Wohnungen

Bestand	am
31.12.2025

Bestand	am
31.03.2026

Bestand	am
31.12.2025
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WIRTSCHAFT
I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
2025 2025 2025 2025 2026

GGeewweerrbbeebbeessttaanndd11)) 4488..992211 4499..113355 4499..337766 4499..339977 4499..666655
     darunter Industrie 703 705 706 707 713
                      Handwerk 6.451 6.470 6.490 6.486 6.507
                      Handel 12.007 12.026 12.063 12.060 12.085
GGeewweerrbbeeeennttwwiicckklluunngg
Gewerbeanmeldungen 1.187 1.020 1.126 1.012 1.244
     davon Neuerrichtung 1.061 903 1.018 932 1.146
																	Verlagerung	(Zuzug) 69 68 65 39 55
																	Übernahme 57 49 43 41 43
darunter	in	den	Wirtschaftszweigen2)

C	Verarbeitendes	Gewerbe 24 20 18 20 22
F	Baugewerbe 67 67 64 56 84
G	Handel;	Instandhaltung	u.	Reparatur	von	Kfz 257 229 270 257 266
H	Verkehr	und	Lagerei 40 24 34 27 40
I	Gastgewerbe 84 70 73 77 80
J	Information	und	Kommunikation 94 100 100 102 135
K	Finanz-	u.	Versicherungsdienstleistungen 33 31 35 38 45
L	Grundstücks-	und	Wohnungswesen 34 33 22 24 24
M	Freiberufl.,	wissenschaftl.	u.	techn.	Dienstleist. 136 117 123 104 132
N	Sonstige	wirtschaftliche	Dienstleistungen 142 122 133 107 146
S	Sonstige	Dienstleistungen 98 88 103 67 102
übrige	Wirtschaftszweige 121 70 108 92 125
Gewerbeabmeldungen 896 714 817 993 925
davon	vollständige	Aufgabe	(Stilllegung) 742 586 656 869 774
												Aufgabe	wegen	Verlagerung	(Fortzug) 89 85 114 81 89
												Übergabe 65 43 47 43 62
darunter	in	den	Wirtschaftszweigen3)

C	Verarbeitendes	Gewerbe 16 16 17 23 13
F	Baugewerbe 64 56 76 66 60
G	Handel;	Instandhaltung	u.	Reparatur	von	Kfz 197 158 152 229 235
H	Verkehr	und	Lagerei 23 24 32 36 23
I	Gastgewerbe 101 55 75 64 66
J	Information	und	Kommunikation 44 48 53 65 49
K	Finanz-	u.	Versicherungsdienstleistungen 36 35 34 45 37
L	Grundstücks-	und	Wohnungswesen 24 22 17 27 21
M	Freiberufl.,	wissenschaftl.	u.	techn.	Dienstleist. 74 63 94 97 89
N	Sonstige	wirtschaftliche	Dienstleistungen 128 77 95 135 112
S	Sonstige	Dienstleistungen 65 69 67 89 87
übrige	Wirtschaftszweige 59 48 58 74 71
Gewerbesaldo	nach	Wirtschaftszweigen2)	3) 299 300 	313 21 338
C	Verarbeitendes	Gewerbe 8 4 1 -3 9
F	Baugewerbe 3 11 -12 -10 24
G	Handel;	Instandhaltung	u.	Reparatur	von	Kfz 60 71 118 28 31
H	Verkehr	und	Lagerei 17 - 2 -9 17
I	Gastgewerbe -17 15 -2 13 14
J	Information	und	Kommunikation 50 52 47 37 86
K	Finanz-	u.	Versicherungsdienstleistungen -3 -4 1 -7 8
L	Grundstücks-	und	Wohnungswesen 10 11 5 -3 3
M	Freiberufl.,	wissenschaftl.	u.	techn.	Dienstleist. 62 54 29 7 43
N	Sonstige	wirtschaftliche	Dienstleistungen 14 45 38 -28 34
S	Sonstige	Dienstleistungen 33 19 36 -22 15
übrige	Wirtschaftszweige 62 22 50 18 54

Anmerkungen:	1) am	Quartalsende
Anmerkungen: 2) Zuzug	und	Neuerrichtung
Anmerkungen: 3) Aufgabe	und	Fortzug
Quellen:												Gewerbebestand	-	Ordnungsamt	Dresden
																								Gewerbeentwicklung	-	Statistisches	Landesamt	Sachsen
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WIRTSCHAFT
>	Link	zum	Auftragseingang	im	ODP I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
>	Link	zu	Beschöftigten	und	Ümsätzen	im	ODP 2025 2025 2025 2025 2026

VVeerraarrbbeeiitteennddeess  GGeewweerrbbee11))

Betriebe2) 115 114 114 113 111
Beschäftigte 27.898 27.811 27.801 27.779 27.218
geleistete	Arbeitsstunden	(1.000	Std.) 11.562 11.141 11.335 11.026 11.342
Bruttoentgelt	insgesamt	(TEUR) 392.209 435.727 392.009 429.498 407.173
Bruttoentgelt	je	Beschäftigten	(monatlich)	(EUR) 4.686 5.222 4.700 5.154 4.987
Gesamtumsatz	(TEUR) 2.018.915 1.983.257 2.059.829 2.153.441 1.773.157
					darunter	Auslandsumsatz	(TEUR) 1.140.728 1.131.048 1.102.267 1.144.693 900.941
durchschnittlich	je	Beschäftigten	(EUR) 72.368 71.312 74.092 77.520 65.146
Umsatz	aus	eigener	Erzeugung	(TEUR) 1.934.841 1.874.183 1.956.059 2.027.996 1.667.503
					darunter	Auslandsumsatz	(TEUR) 1.119.482 1.088.440 1.066.219 1.104.679 866.951
durchschnittlich	je	Beschäftigten	(EUR) 69.354 67.390 70.359 73.005 61.265
Auftragseingang	(TEUR) 1.620.601 1.709.756 1.690.826 1.737.040 1.573.752

BBeesscchhääffttiiggttee  uunndd  BBrruuttttooeennttggeelltt  jjee  BBeesscchhääffttiiggtteenn

GGeessaammtt--  uunndd  AAuussllaannddssuummssaattzz

AAuuffttrraaggsseeiinnggaanngg  uunndd  UUmmssaattzz  jjee  BBeesscchhääffttiiggtteenn

Anmerkungen:	1) Betriebe	mit	mindestens	50	tätigen	Personen,	vorläufige	Zahlen
                                         2) am	Quartalsende
Quelle:															Statistisches	Landesamt	Sachsen
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WIRTSCHAFT
>	Link	zum	Bauhauptgewerbe	im	ODP I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
>	Link	zum	Ausbaugewerbe	im	ODP 2025 2025 2025 2025 2026

BBaauuggeewweerrbbee11))

Betriebe 123 123 123 123 126
Beschäftigte 7.587 7.665 7.768 7.789 8.041
geleistete	Arbeitsstunden	(1.000	Std.) 1.933 2.178 2.269 2.065 2.030
Bruttoentgelt	(TEUR) 88.226 98.990 100.627 102.799 92.898
Gesamtumsatz	(TEUR) 297.221 396.703 396.713 482.810 281.075

davon	Bauhauptgewerbe
Betriebe 45 45 45 45 45
Beschäftigte 3.908 3.936 4.007 4.029 4.157
geleistete	Arbeitsstunden	(1.000	Std.) 962 1.158 1.246 1.092 1.002
Gesamtumsatz	(TEUR) 171.207 247.185 246.437 290.000 153.073
Auftragseingang	(TEUR) 352.028 188.828 257.290 268.320 298.005
						davon	Tiefbau 278.249 90.055 173.833 137.000 213.751
									davon	gewerblicher	und	industrieller	Tiefbau 67.952 51.557 142.927 67.964 73.271
																				Straßenbau3) 210.297 38.498 30.906 69.036 140.480
						davon	Hochbau 73.781 98.773 83.456 131.318 84.254
									davon	Wohnungsbau  . 70.630  . 28.617 26.461
																					gewerblicher	und	industrieller	Hochbau4) 46.429 23.463 19.032 99.443 35.908
																					öffentlicher	Hochbau  . 4.680  .  . 21.885
davon	Ausbaugewerbe
Betriebe 78 78 78 78 81
Beschäftigte 3.679 3.729 3.761 3.760 3.884
geleistete	Arbeitsstunden	(1.000	Std.) 971 1.020 1.023 973 1.028
Gesamtumsatz	(TEUR) 126.014 149.518 150.276 192.810 128.002

BBeesscchhääffttiiggttee22))

GGeessaammttuummssaattzz22))

Anmerkungen:	1) vorläufige	Zahlen
Anmerkungen: 2)Eingeschränkte	Vergleichbarkeit	der	Daten	für	das	Ausbaugewerbe	durch	Anhebung	der	Berichtskreisuntergrenze	von
Anmerkungen: 1) Betrieben	mit	20	auf	23	und	mehr	Beschäftigten	zwischen	den	Jahren	2018	und	2020
Anmerkungen:	3) einschließlich	sonstiger	Tiefbau
Anmerkungen: 4)	einschließlich	landwirtschaftlicher	Bau
Quelle:														Statistisches	Landesamt	Sachsen
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VERKEHR
>	Link	zu	Kfz-Neuzulassungen	im	ODP I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
>	Link	zu	Straßenverkehrsunfällen	im	ODP 2025 2025 2025 2025 2026

FFüühhrreerrsscchheeiinnee
Antrag	auf	Erteilung	einer	Fahrerlaubnis 2.266 2.744 2.878 1.896 2.006
Internationale	Führerscheine 960 976 1.230 893 1.247
KKrraaffttffaahhrrzzeeuuggee11))

Neuzulassung	fabrikneuer	Kfz 4.238 4.095 4.764 4.179 3.891
						davon	Pkw 3.653 3.312 3.942 3.622 3.350
																		Nutzfahrzeuge 429 553 592 459 360
																		Krafträder 156 230 230 98 181
Kfz-Anhänger 169 181 155 124 164
Zugelassene	Kfz	insgesamt 298.040 299.059 299.642 298.619 298.624
					darunter	Elektro-Kfz	(reiner	Elektroantrieb) 6.411 6.808 7.252 7.640 8.148
																						Fahrzeuge	mit	E-Kennzeichen 7.938 8.297 8.681 9.011 9.509
SSttrraaßßeennvveerrkkeehhrrssuunnffäällllee11)) 22..992222 33..338888 33..334444 33..337766 22..885511
					davon	mit	Personenschaden 386 648 661 499 365
																	mit	schwerwiegendem	Sachschaden
																								im	engeren	Sinne 94 61 65 91 79
																								Einfluss	berauschender	Mittel 11 15 28 13 12
     davon	übrige	mit	Sachschaden	ohne	Alkohol 2.431 2.664 2.590 2.773 2.395
Verunglückte 458 745 754 590 442
					davon	Getötete 	1 	3 	1 	4  2
																		Schwerverletzte 59 102 106 75 56
																		Leichtverletzte 398 640 647 511 384
LLuuffttvveerrkkeehhrr  FFlluugghhaaffeenn  DDrreessddeenn
Flugzeugbewegungen	insgesamt 4.305 5.890 5.822 4.232 3.745
					darunter	Linien-	und	Touristikverkehr 1.666 2.486 2.553 2.152 1.380
Fluggäste	(gewerblich) 137.644 248.749 274.426 225.759 118.156
Luftfracht	in	Tonnen 99,1 15,5 33,5 12,5 13,6

NNeeuuzzuullaassssuunnggeenn

SSttrraaßßeennvveerrkkeehhrrssuunnffäällllee

VVeerruunnggllüücckkttee

Anmerkung:	1)	vorläufige	Zahlen,	einschließlich	Tageszulassungen	ab	1.	September	2023
Quellen:								Luftverkehr	-	Mitteldeutsche	Flughafen	AG,	Führerscheine,	Kraftfahrzeuge	-	Ordnungsamt	Dresden,
Quellen:								Unfälle	-	Statistisches	Landesamt	Sachsen
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FINANZEN
>	Link	zu	Insolvenzen	im	ODP I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
>	Link	zu	Steuereinnahmen	im	ODP 2025 2025 2025 2025 2026

IInnssoollvveennzzeenn   117711   116666   117700   118833   119966
voraussichtliche	Forderungen	in	Mio	Euro 27,3 41,3 26,7 43,7 24,0
davon	Unternehmensinsolvenzverfahren 	26 	40 	43 	44 	33
					darunter	Einzelunternehmen 	5 	15 	16 	17 	8
																					Personengesellschaften 	1 	1 	1 	3 -
																					Gesellschaften	mbH  20 	24 	24 	24 	24
					darunter	nach	ausgewählten	Wirtschaftszweigen
																					(C)	Verarbeitendes	Gewerbe 	4 	6  2 	5 	3
																						(F)	Baugewerbe 	6 	5 	7  2 	6
																					(G)	Handel;	Instandhalt.	u.	Reparatur	Kfz 	4 	6 	5 	11 	4
																						(I)	Gastgewerbe 	1 	7 	9 	5 	4
davon	übrige	Schuldner 	145 	126 	127 	139 	163
					darunter	Verbraucher 	110 	95 	94 	97 	128
																					ehemals	selbstständig	Tätige 	29 	30 	29 	28 	7
KKoommmmuunnaallee  FFiinnaannzzeenn  ((iinn  TTEEUURR)),,  kkaasssseennmmääßßiigg
Steuereinnahmen		insgesamt	(netto) 141.269 193.730 196.765 286.557 168.970
					davon	Steuereinnahmen	(brutto) 121.034 122.117 128.644 153.014 142.096
									davon	Grundsteuer	A+B 14.816 19.757 20.123 20.078 24.018
																					Gewerbesteuer	(brutto) 100.161 96.552 101.969 126.642 111.390
																					sonstige	Gemeindesteuern 6.057 5.808 6.552 6.294 6.688
																									davon	Spielautomatensteuer 608 616 411 594 685
                                     Hundesteuer 613 422 426 397 620
                                     Zweitwohnungssteuer 414 371 386 350 623
																																					Beherbergungssteuer 4.422 4.399 5.329 4.953 4.760
										Gemeindeanteil	an	der	Einkommensteuer	(+) 8.773 63.754 59.932 133.588 9.632
										Gewerbesteuerumlage	(-) 5.034 7.790 7.510 15.862 1.919
										Gemeindeanteil	an	der	Umsatzsteuer	(+) 16.496 15.649 15.699 15.817 19.161
FFuunnddbbüürroo  DDrreessddeenn
Bestand1) 6.731 8.835 7.984 9.428 7.219
neu	abgegebene	Fundsachen 2.998 2.905 3.029 3.530 2.749
abgeschlossene	Vorgänge 1.950 801 3.880 618 4.958111,4

IInnssoollvveennzzeenn

SStteeuueerreeiinnnnaahhmmeenn

Anmerkung:	1) am	Quartalsende
Quellen:								Insolvenzen	-	Statistisches	Landesamt	Sachsen,	Steuern	-	Steuer-	und	Stadtkassenamt	Dresden,	Fundbüro	-	Ordnungsamt	Dresden
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FINANZEN
I. Quartal II. Quartal III. Quartal IV.	Quartal I. Quartal
2025 2025 2025 2025 2026

VVeerrbbrraauucchheerrpprreeiissiinnddeexx  iinn  SSaacchhsseenn11))

aallllee  pprriivvaatteenn  HHaauusshhaallttee  ((22002200  ==  110000  PPrroozzeenntt)) 112222,,99 112233,,77 112244,,22 112244,,66 112266,,44
darunter	Nahrungsmittel	und	alkoholfreie	Getränke 137,5 137,2 137,4 137,7 139,5
					davon	Brot	und	Getreideerzeugnisse 143,2 143,5 145,1 145,9 147,2
                  Fleisch und Fleischwaren 132,1 133,3 134,7 135,9 136,1
                  Fische und Fischwaren 123,7 126,2 126,4 124,8 127,8
																		Molkereiprodukte	und	Eier 148,9 147,9 148,2 142,8 143,3
																		Speisefette	und	Speiseöle 158,6 150,8 152,7 131,7 128,9
																		Obst 121,6 122,0 119,2 122,5 124,9
																		Gemüse 138,7 129,8 123,6 131,9 140,4
																		Zucker,	Marmelade,	Honig	und	a.	Süßwaren 135,1 137,5 141,9 143,0 143,5
																		Nahrungsmittel	(anderweitig	nicht	genannt) 133,5 134,9 136,9 136,5 137,9
																		Kaffee,	Tee	und	Kakao 136,1 146,7 154,6 153,6 158,3
																		Mineralwasser,	Limonaden	und	Säfte 139,1 140,1 138,3 139,5 139,6
					alkoholische	Getränke	und	Tabakwaren 126,4 128,4 128,9 129,6 131,9
					Bekleidung	und	Schuhe 110,6 111,3 111,4 112,0 113,6
					Wohnung,	Wasser,	Strom,	Gas	und	andere	Brennstoffe 118,3 118,9 119,3 119,8 120,2
					davon		tatsächliche	Nettokaltmiete 108,3 108,5 109,4 110,2 110,7
																			Instandhaltung/Reparatur	Wohnung/Wohnhaus 136,2 137,4 137,9 138,8 139,6
																			Wohnnebenkosten 118,5 122,1 122,2 123,8 125,7
                   Haushaltsenergie 154,0 153,8 153,3 153,0 152,5
					Möbel,	Leuchten,	Geräte	und	a.	Haushaltszubehör 119,7 119,2 119,7 119,5 119,8
					Gesundheit 109,7 110,0 110,1 110,2 111,8
					Verkehr 128,8 129,8 129,4 131,4 138,0
					Post	und	Telekommunikation 98,8 98,3 98,8 98,7 99,5
					Freizeit,	Unterhaltung	und	Kultur 117,8 119,7 121,7 119,7 120,0
     Bildungswesen 110,7 111,6 114,7 114,9 117,2
					Gaststätten	und	Beherbergungsdienstleistungen 132,5 133,9 134,1 134,8 135,1
					andere	Waren	und	Dienstleistungen 130,3 131,9 133,8 134,6 137,0
PPrreeiissiinnddiizzeess  ffüürr  BBaauuwweerrkkee  iinn  SSaacchhsseenn22)) ((22002211  ==  110000))
Neubau	von	Wohngebäuden 141,6 142,7 143,4 143,9 145,9
davon	Roharbeiten 137,1 137,9 138,3 138,3 139,7
												Ausbauarbeiten 145,2 146,5 147,4 148,3 150,9
Neubau	von	Bürogebäuden 141,9 143,0 143,8 144,4 146,8
davon	Roharbeiten 136,8 137,7 138,2 138,3 139,8
												Ausbauarbeiten 145,0 146,2 147,2 148,0 150,9
Neubau	von	Gewerblichen	Betriebsgebäuden 141,4 142,4 142,9 143,3 145,7
davon	Roharbeiten 136,6 137,6 138,0 137,9 139,5
												Ausbauarbeiten 146,4 147,5 148,2 149,1 152,4
Neubau	von	Ingenieurbauten
Straßenbau 143,9 145,4 146,0 146,3 148,7
Brücken	im	Straßenbau 135,2 136,2 136,0 135,5 136,4
Ortskanäle 145,0 146,5 147,2 147,5 149,5
Instandhaltung	von	Wohngebäuden
Instandhaltung	von	Wohngeb.	ohne	Schönheitsreparatur 142,3 143,5 144,8 145,1 147,3
Schönheitsreparaturen	in	einer	Wohnung 130,8 133,1 133,0 131,0 132,0111,4

VVeerrbbrraauucchheerrpprreeiissiinnddeexx  --  iinn  PPrroozzeenntt

Anmerkungen:	1) am	Quartalsende
 2) jeweils	zur	Quartalsmitte	(Februar,	Mai,	August,	November)

Quelle:															Statistisches	Landesamt	Sachsen
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TENDENZEN

2026	zu
2025

I. Quartal II. Quartal III.	Quartal IV.	Quartal I.	Quartal

AAuuffttrraaggsseeiinnggaanngg

Verarbeitendes	Gewerbe     

Bauhauptgewerbe     

GGeessaammttuummssaattzz

Verarbeitendes	Gewerbe     

					darunter	Maschinenbau     

																					Herstellung	von	Metallerzeugnissen     

																					Herstellung	von	chemischen	Erzeugnissen     

																					Herstellung	von	DV-Geräten,	elektronischen
																					und	optischen	Erzeugnissen	und	elektrischen
																					Ausrüstungen

Bauhauptgewerbe     

Ausbaugewerbe     

AAuussllaannddssuummssaattzz

Verarbeitendes	Gewerbe     

					darunter	Maschinenbau  

  BBeesscchhääffttiiggttee

Verarbeitendes	Gewerbe     

Bauhauptgewerbe     

Ausbaugewerbe     

ZZaahhll  ddeerr  AArrbbeeiittsslloosseenn     

VVeerräännddeerruunngg  ((pp)) 		20	% p 
		2	% p   < 20	% 

			-2	%  p			<								2	% 
	-20	%  p -2	% 

 p  -20	% 

Anmerkung:	"."		Keine	Trendbetrachtung	möglich	aufgrund	fehlender	Daten

Quellen:								Statistisches	Landesamt	Sachsen
Quellen: 						Statistik	der	Bundesagentur	für	Arbeit
Quellen: 					Kommunale	Statistikstelle	Dresden

   

Wirtschafts-Tendenzen

Veränderung	(p)	im	Vergleich	…

BBaassiiss::  TTrreennddlliinniiee,,  gglleeiitteennddeerr  DDuurrcchhsscchhnniitttt

2025	zu	2024

. . .
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